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Dein BERG- und TOURENSPORT
KOMPETENZZENTRUM im PINZGAU

Simon und Tom Hutter freuen sich mit dem 
Sport 2000 Simon Team auf euren Besuch.

Mit der perfekten Ausrüstung sicher 
und komfortabel in die Berge.

Das gilt beim Wandern und noch 
mehr beim Tourenskisport.

Als kompetenter Partner bieten wir
	 p Produkte führender Ausstatter
	 p Beste Beratung und Angebote
	 p Service und Reparatur-Know How

Bevor’s auf die Berge geht, 
führt der erste Weg zu uns!

5760 Saalfelden - Leogangerstrasse 23 
(Kreisverkehr Interspar/OMV-Tankstelle) 

Telefon 06582-70488 - www.sport2000-simon.at

Aufbau Inserat Sport Simon_2.indd   1 26.09.15   13:53
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Nachdem unser Landesvorsitzender Andreas Haitzer aus gesundheitlichen Gründen 
zurückgetreten ist, habe ich im Mai 2015 in einer Sitzung des Landesvorstandes die 
Funktion des geschäftsführenden Vorsitzenden der Naturfreunde Salzburg übernom-
men. Ich darf mich an dieser Stelle sehr herzlich bei unserem Freund Andreas Haitzer 
bedanken, der erfolgreich neue Projekte eingeleitet und umgesetzt hat und ihm für 
die Zukunft alles erdenklich Gute wünschen! Es ist mir auch ein großes Bedürfnis, 
dem Landesgeschäftsführer der Naturfreunde Salzburg Helmut Schwarzenberger zu 
danken, der sich, weit über seinen normalen Aufgabenbereich hinaus, mit voller Kraft 
für die Landesorganisation einsetzt! Mir ist sehr wohl bewusst, dass die Übernahme 
dieser so verantwortungsvollen Aufgabe mit viel Arbeit verbunden ist, aber auch mit 
unglaublich vielen schönen Erlebnissen und Erfolgen. 

Bereits seit dem Jahr 1993 bin ich Vorsitzender der Zeller Naturfreunde und ken-
ne daher sowohl die Stärken unseres Vereines, aber auch jene Bereiche, wo es noch 
große Herausforderungen zu bewältigen gibt. Gerade in den letzten Monaten ist es 
gelungen, eine Medienpräsenz mit durchwegs positiver Berichterstattung zu erlangen. 
Das geht allerdings nur, wenn die Naturfreunde auf die richtigen Themen setzen, mit 
engagierten MitarbeiterInnen und FunktionärInnen umsetzen und diese nach dem 
Motto „Tue Gutes und rede darüber“ bekannt gemacht werden. Ein „Leuchtturmpro-
jekt“ für die Salzburger Naturfreunde ist der Umbau des Leopold Happisch Hauses im 
Tennengebirge. Die begonnen Arbeiten verlaufen nach Plan und der Gegenwind, der 
uns zu Beginn entgegen geweht hat, konnte in vielen Einzelgesprächen und durch eine 
sehr gute Medienarbeit in einen Rückenwind umgewandelt werden. Gemeinsam mit 
den betroffenen Nutzern der Hütte werden wir in den nächsten Monaten ein völlig 
neues Betriebskonzept entwickeln, das gewährleisten soll, dass das Leopold Happisch 
Haus noch lange und in einer guten Qualität ihre Funktion als Schutzhütte der Natur-
freunde in dieser so exponierten Lage erfüllen kann. 

Ein weiterer Höhepunkt in diesem Sommer war die Eröffnung des City Wall Kletter-
steiges der Naturfreunde auf den Kapuzinerberg mitten in der Stadt Salzburg. Tage-
lang wurde darüber in allen Medien sehr positiv berichtet und ich darf alle Mitglieder 
einladen, diesen tollen Klettersteig zu durchsteigen und die Stadt Salzburg aus einer 
ganz anderen Perspektive kennen zu lernen. Zum Abschluss darf ich noch an unserer 
Kampagne „Freie Fahrt für Biker auf Forststraßen“ erinnern. Diese Aktion hat im 
wahrsten Sinn des Wortes viel Staub aufgewirbelt und es konnten Dank der Unterstüt-
zung unserer Mitglieder bereits mehr als 10.000 Unterschriften gesammelt werden. 
Auch hier haben wir es geschafft, unsere guten Argumente für ein faires Miteinander 

von allen Nutzern der Fortstraßen, in den Medien zu 
platzieren und unseren Forderungen entsprechend 
Gehör zu verschaffen. 

Ich freue mich auf eine gute und erfolgreiche Zusam-
menarbeit! Berg frei!

Andreas Wimmreuter 
GF Landesvorsitzender

Liebe Naturfreundinnen,

liebe Naturfreunde!
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City Wall 2.0 vom Geheimtipp zum Puplikumsmagnet 
Der extrem schwierige City-Wall-Klettersteig wurde Ende 2014 saniert und im Zuge des Linzergassen-
festes am 26.6.2015 Eröffnet. Da man eine leichte C-Variante mit einer schönen Panoramaleiter dazu 
baute, ist diese Wand am Kapuzinerberg nun auch für EinsteigerInnen interessant. 

Mit der Stadt Salzburg assoziiert man 
eher Kulturelles als sportliche Betätigun-
gen, geschweige denn Klettersteiggehen. 
Doch war da nicht ein extrem schwerer 
Klettersteig, verschlossen hinter einem 
hohen Zaun? Genau, der City-Wall-Klet-
tersteig am Kapuzinerberg, gleich neben 
der berühmten Linzer Gasse. Zwischen 
Ein- und Ausstieg liegen zwar nur 50 
Höhenmeter, diese haben es aber in sich, 
denn es müssen kurz vor dem Aussichts-
punkt E-Passagen geklettert werden.

Nach Sanierung attraktive Routen
Die Verantwortlichen Marietta Ober-
rauch von Akzente Salzburg Isabel Bo-
janovsky Jugendbeauftragte der Stadt 
Salzburg unter der treibenden Kraft 
von Helmut Schwarzenberger von den 
Naturfreunden Salzburg setzten sich 
an einen Tisch und entwarfen ein Kon-
zept mit drei Durchstiegsmöglichkeiten 
und einem kleinen Übungsklettersteig 

– besser kann man den Felsen nicht 

ausnützen! Neben der ursprünglichen 
City-Wall-Route, die von ihrem Nim-
bus als Extremtour nichts eingebüßt 
hat, entstanden ein leichterer Anstieg 
im Schwierigkeitsgrad C (mittelschwer) 
und eine einfache Ausstiegsvariante ab 
dem Mittelband. Das Highlight der C-
Route ist die schräge Panoramaleiter, 
auf der man ausgesetzt, aber genüss-
lich an der Schlusswand hinaufsteigt. 
Die schwere Originalroute ist über 
weite Strecken überhängend und sehr 
kraftraubend. Sie sollte daher trotz ihrer 
geringen Länge nur von gut trainierten 
Bergsteigerinnen und Bergsteigern be-
gangen werden. Wer genügend Kraft hat, 
sollte beide Varianten klettern!

Von der Wand in die Fuzo
Alle Routen enden am selben Punkt, von 
dem man einen herrlichen Ausblick auf 
Salzburg hat. Der Abstieg führt anfangs 
durch den Wald auf den Kapuzinerberg. 
Mit etwas Glück sieht man sogar Gämsen, 
die hier mitten in der Stadt durch den 
Wald huschen. Wer will, kann natürlich 
einen Abstecher zum Kapuzinerkloster 
machen, vor allem die Klosterkirche ist 
sehenswert. Der Weiterweg hinunter zur 
Linzer Gasse ist „sofern man die Kletter-
steigausrüstung anlässt“ eine lustige Sa-
che. Nach dem schönen mittelalterlichen 
Abstiegsweg steht man plötzlich in der 
Fußgängerzone, einer der besten Shop-
pingadressen der Stadt. Egal, ob japani-
sche Touristen oder Einheimische, fast 
jeder dreht sich nach einem um.

Zustieg: Vom Ausgang Schallmoos 

des Hauptbahnhofs geht man bis zur 

Linzer Gasse/Schallmooser Hauptstra-

ße; danach rechts von der Tiefgarage 

im Kapuzinerberg in die Glockengas-

se und weiter bis zur Einstiegstüre 

rechts neben dem Tiefgaragenzugang. 

Für den Weg vom Bahnhof bis zum 

Klettersteig braucht man zu Fuß ca. 15 

min. Der Einstieg zu den Klettersteigen 

ist hinter dem Zaun. Adresse: Akzente 

Salzburg, Glockengasse 4c. 

Abstieg: Vom Ausstieg nach rechts 

auf den Kapuzinerbergweg, dort rechts 

hinunter zur Linzer Gasse und durch 

diese zurück zum Einstieg bzw. retour 

zum Hauptbahnhof.

Gut zu wissen! Zum Schutz  

brütender Falken ist der Klettersteig 

vom 1. März bis 30. Juni gesperrt.

Wir möchten uns bei allen Projektpartnern & Sponsoren recht herzlich für die Unterstützung und die 
gute Zusammenarbeit bedanken.
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Modernisierung des Leopold Happisch-Hauses
Das Leopold- Happisch- Haus wurde in den 30er Jahren erbaut und zuletzt in den 80er Jahren modernisiert. 
Nun ist es wieder dringend an der Zeit notwendige Erneuerungen an der Bausubstanz durchzuführen. 

Energieversorgung, Wasser und Abwasser, Ver-und Entsorgung 
sind Großteils sehr desolat und entsprechen nicht mehr dem 
Stand der Technik. Im Innenbereich der Hütte sieht es nicht 
besser aus. WCs und Sanitäranlagen, die Küche mit allen Ein-
richtungen sowie die Zimmer und Lager sind sehr abgewohnt 
und teils unbenutzbar und müssen modernisiert werden. Das 
Brandschutzkonzept war dringend zu überarbeiten. 

Im Sinne der Qualitätssteigerung oder auch um überhaupt 
noch die Genehmigung für den Hüttenbetrieb von den Behör-
den zu bekommen wurde ab August 2015 mit den Bauarbeiten 
begonnen die bis 2019 abgeschlossen sein sollten. Unser Lan-
deshüttenreferen Erich Breitfuss ist mit enormen Engagement 
an die Sache herangetreten und leitet die Gesamtabwicklung 
mit Bravur. Wir wollen als Eigentümer ein starkes Zeichen set-
zen um das Happisch-Haus für die Zukunft und die nächsten 
Generationen zu erhalten. 

Unser Hüttenpächter hat bis Ende Juli 2015 das Happisch-Haus 
bewirtschaftet, seit diesem Zeitpunkt ist es noch bedingt mög-
lich im Winterraum auf Selbstversorgerbasis zu übernachten. 
Ein komfortables Notlager vom Überlebensraum zum Lebens-
raum wurde für zirka 12 Personen  von unserem Bergsteiger-
referenten Kurt Neckermann mit tatkräftiger Unterstützung 
eingerichtet. Jedoch werden ständige Bauarbeiten im darüber 
liegenden Hüttenteil durchgeführt. Der WC- und Badbereich 
ist damit leider genauso betroffen und dadurch unbenutzbar. 

In der Saison 2016 wird die Hütte wieder beschränkt geöffnet 
sein. Dies steht in Abhängigkeit vom witterungsbedingten Bau-
vorschritt 2015. Aufgrund der geringen Nächtigungszahlen und 
der entlegenen Lage der Schutzhütte suchen nach neuen Lösun-
gen für den Betrieb. Wir denken zur Zeit sehr intensiv über 
eine neue Bewirtschaftungsform mit Selbst-Organisation und 
Teil-Hüttendienst nach und strukturieren gerade diesen neuen 
Zugang der Selbstverwaltung.  Sobald das Konzept festgelegt ist 
werden wir darüber informieren und berichten. 

Wir wünschen allen Freunden des Leopold-Happisch-Hauses 
eine schöne Herbst-Bergsaison und schließen mit einem „Berg 
frei“! Helmut Schwarzenberger, MIM

Bei Fragen, Wünschen und Anregungen:

Landesgeschäftsführer der Naturfreunde Salzburg,  

Herrn Helmut Schwarzenberger, Tel. 0664/8521737

Kletterkurse für Anfänger und Fortgeschrittene
15 Personen zwischen 15 und 50 Jahren 
haben heuer einen Anfänger Kletterkurs 
absolviert und sich mit den Grundbau-
steinen des Kletterns befasst. Im Mit-
telpunkt der fünf Doppeleinheiten, ins-
gesamt 10 Stunden, steht das Sichern: 
Richtiges Seilhandling, Sicherungstech-
nik, Partnercheck, usw. Ausreichend Zeit 
wird für das Üben des Sicherungsablaufes 
verwendet, welcher mit diversen Übun-
gen gekoppelt wird. Weiters beschäftigen 
wir uns mit der Klettertechnik: Präzises 
Steigen, Verschieben des Beckens, Zieh-
harmonika Technik, usw. Die ersten Ein-

heiten werden in einem Turnsaal  der 
HAK (Handelsakademie in Lehen), wo 
eine Stirnseite mit einer Kletterwand ver-
kleidet ist, absolviert. Die beiden letzten 
Einheiten werden draußen bzw. in einer 
Kletterhalle abgehalten.

Ein Kurs für Fortgeschrittene steht im 
Herbst 2015 an, wo wir uns zentral mit 
dem Vorsteigen beschäftigen. Siche-
rungsgeräte abbinden, Seil umfädeln, sel-
ber abseilen, usw. sowie spezieller Klet-
tertechnik wie z.B.: dem Eindrehen. Bei 
Interesse einfach im Naturfreunde Büro 

melden. Das Klettertrainerteam freut 
sich auf euch.

Ein weiteres Angebot für motivierte 
Kraxler: Voraussichtlich steht wieder im 
kommenden Semester, jeden Dienstag, 
immer während der Schulzeit, von halb 
fünf bis 18 Uhr und meistens länger, die 
Halle in Lehen zum Bouldern zur Verfü-
gung. Es gibt eine Whats App Gruppe, wo 
jeder eingeladen ist mitzumachen.

Kontakt:  

Schönleitner Wolfgang 0680 3240123
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Naturfreunde-Vorsitzender 
„on Tour“
Der Vorsitzende der Naturfreunde Österreich Andreas Schieder 
liebt die Berge und nutzt jede freie Minute, um seinen Rucksack 
zu packen. In diesem Sommer waren nicht nur viele schöne 
Berggipfel, sondern auch Naturfreunde-Hütten sein Ziel.

Auch in Salzburg im Nationalpark Hohe Tauern, wo die Natur-
freunde 13 km2 Grund besitzen und ihren sehr informativen 
Gletscherlehrpfad betreuen, besuchte er die Zimmererhütte, 
das Naturfreunde-Haus Kolm-Saigurn sowie das Schutzhaus 
Neubau und bestieg den Hohen Sonnblick.

Bereits im Winter machte Andreas anlässlich eines Besuchs der 
Landesorganisation Salzburg am darauffolgenden Tage eine 
Skitour bei traumhaften Bedingungen auf das Zwölferhorn.

 

    Gemeinsam mit dem Geschäftsführer der Naturfreunde Salz-

burg Helmut Schwarzenberger und anderen Naturfreunden genoss  

Andreas Schieder seine Bergtour zum Hohen Sonnblick (Bild oben) 

und auf das Zwölferhorn (Bild unten).

www.salzburg.naturfreunde.at 
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„Abenteuer Berg – Abenteuer Film“: Eine Reise über den 
Alpenbogen beim 22. Salzburger Bergfilmfestival
Von 19. November bis 04. Dezember 2015 im Salzburger Filmkulturzentrum DAS KINO 

„Back to the roots“ heißt es beim dies-
jährigen Bergfilmfestival: Heuer steht 
jenes Gebirge im Mittelpunkt, in dem 
wir selbst die meiste Zeit des Jahres un-
terwegs sein dürfen: Die Alpen. Oder 
wie die Festival-Seilschaft gerne augen-
zwinkernd anmerkt: „Es heißt doch Al-
pinismus und nicht Himalayaismus oder 
Andinismus.“ Von 19. November bis 4. 
Dezember gehört Das Kino den Berglern 
– egal ob wandernd, kletternd, laufend, 
mit dem Bike oder auf Ski. 

Es sind oft die kleinen Dinge, in denen 
Großes sichtbar wird: Hans Thurner und 
Herbert Raffalt – beide Bergführer und 
Spitzenfotografen – zeigen in ihren Vor-
trägen nicht nur die mächtige Bergwelt 
sondern haben auch ein spezielles Auge 
für das scheinbar Unscheinbare. Der 
Vortrag von Hans Thurner bildet quasi 
das „Rückgrat“ des heurigen Festivals: 
Er erzählt von 101 Tagen, 90.000 Höhen-
metern von einem Trip von Wien nach 
Nizza den gesamten Alpenbogen entlang. 
Herbert Raffalt wiederum widmet sich 

den höchsten und berühm-
testen Gipfeln Österreichs 
mit Zielen ausreichend für 
ein ganzes Bergsteigerleben. 

Und gleich noch zwei High-
lights in Sachen Alpen: Der 
Extrem-Biker Harald Phi-
lipp war für viele Salzbur-
ger die Neuentdeckung des 
Festivals 2014. Er ist heuer 
wieder dabei mit einem Trail 
auf Strecken, wo sich andere 
nur mehr gesichert bewegen: 
Mit dem Mountainbike über 
die Klettersteige der Brenta. 
Kurt Diemberger wiederum 
– der Doyen der österreichi-
schen Bergsteiger – berichtet 
von seinen Anfängen und 
seinen Traumbergen der Al-
pen: Vom Mont Blanc zum 
Glockner aber auch von den 
Höhlen im Untersberg zu den Wandma-
lereien in der Altamira Höhle. Außer-
dem dabei: Die Elite der österreichischen 
Wettkampf-Skibergsteiger, der Salzbur-
ger Extrem-Bergläufer Richard Pirngru-
ber, die Frauen-Bikegruppe „velochicks“ 
und die Freeskistars Matthias Mayr und 
Matthias Haunholder mit ihrem un-
glaublichen Trip zu einer verlorenen Insel 
im pazifischen Feuerring irgendwo zwi-
schen den russischen Kamtschatka und 
dem japanischen Hokkaido. 

Das diesjährige Filmprogramm lehrt uns 
wieder das Staunen und bringt emoti-
onsgeladene Szenen über Erfolg und 
Misserfolg, Freude und Trauer auf die 
Kino-Leinwand: „First Ascent“ beglei-
tet Hansjörg Auer zur Erstbesteigung 
des Kunyang Chhish East (7400m), 
„Nobody´s River“ ist die Geschichte von 
vier starken Frauen, die mit dem Kajak 
entlang des Amur durch Asien paddeln 
und „Valley Uprising“ dokumentiert auf 

grandiose Weise das Klettern im Yosemi-
te Nationalpark von den frühen Anfän-
gen bis heute. Rudi Hauser´s Free Solo in 
„Die Freiheit die ich meine“ ist nur eines 
der vielen Free Solo Film-Highlights, die 
uns dieses Jahr erwarten!

Dass die Leidenschaft für die Bergwelt 
Gefahren mitbringt, war beim Bergfilm-
festival immer Thema. Heuer auf beson-
ders tragische Weise: Mit Edi Koblmüller 
und Albert Precht haben zwei langjähri-
ge Begleiter und tatkräftige Unterstützer 
des Abenteuerfestivals für immer Adieu 
gesagt. Ihnen ist ein eigener Abend ge-
widmet.

Programminfos ab Mitte Okto-

ber unter www.daskino.at

Salzburger Filmkulturzentrum DAS 

KINO, Giselakai 11, 5020 Salzburg, 

Tel. 0662/873100-10,  

bergfilmfestival@daskino.at
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Verabschiedung 
unserer Frau 
Wansch Maria
Frau Wansch Maria hat nach 15 Jahren 
als Mitarbeiterin der Landesorganisation 
Salzburg den wohlverdienten Ruhestand 
angetreten. Maria hat sich stets zu unserer 
vollsten Zufriedenheit um die Reinigung 
des Büros der Landesorganisation Salz-
burg gekümmert.

Liebe Maria, wir werden dich als sehr lie-
benswerte und äußerst bemühte Kollegin 
in Erinnerung behalten. Wir wünschen 
dir viel Gesundheit und Glück in deiner 
Pension.

Alle Kollegen der Landesorganisation 
Salzburg 

 	Eine kostenlose Rechtsberatung pro 
Jahr für jedes Mitglied der Naturfreunde 
Salzburg.

 10% Ermäßigung bei Sport Hervis im 
Europark

 	15% Ermäßigung bei IKO Bike & Mountain 
World in Salzburg/Hallwang

 	15% Ermäßigung auf Skiservice, 10% Er-
mäßigung auf Verleih bei Sport Löb, Maria 
Alm, Oberdorf 2

 	15% Ermäßigung bei Bergsport Pichler in 
Altenmarkt/Pg. Ausgenommen sind Set-
Angebote und bereits reduzierte Ware.

 10% Ermäßigung in der Alpstation Mitter-
weg 2 in Anif-Niederalm. 15% Ermäßigung 
erhalten aktive Berg- und Tourenführer! 
(Ausgenommen Sonderaktionen etc.)

 15% Ermäßigung bei Laufsport Tassani 
in Piding , Salzstr. 14 (ausgenommen 
reduzierte Ware)

 2% Ermäßigung bei Reisen mit World-
Wide-Active – The Adventure Company, in 
Puch bei Hallein

 	2% und 3% Ermäßigung bei Reisen mit 
dem Reisebüro Scharinger in Geretsberg

 	Spezialtarife der Kletterhalle Salzburg 
Bei Vorlage der Mitgliedskarte haben öster-
reichtweit alle Mitglieder Ermässigungen

€ 	 2,00 Euro Ermäßigung für Erwachsene/ 
Tageskarten in der Kletterhalle „Felsenfest“ 
in Saalfelden

€ 	  

1,50 Euro Ermäßigung für Jugend, Schüler, 
Studenten und Senioren / Tageskarten

 	20% Ermäßigung auf Passfotos nach 
den neuen biometrischen EU-Kriterien bei 
digital systems - Peter Hettich - in der 
Schießstattstrasse 13. Terminvereinbarung 
unter 0662 / 422660.

 	30% Ermäßigung der Nächtigungspreise 
auf Naturfreundehäuser in Österreich und 
im Ausland und Hütten anderer alpiner 
Vereine in Österreich mit dem Hüttenge-
genrecht.

 	Attraktives Freizeit-Unfall-Service

 	Preisgünstige Ausrüstungs- und  
Freizeitartikel (auch Versand).

 	Ausbildungskurse im Wildwasserzentrum 
Wildalpen

 	Alpiner Freizeitpartner beim Wandern, 
Bergsteigen, Skilaufen, Radfahren, u.v.m.

 	Finanziell und inhaltlich attraktive  
Reisen und Ferienaufenthalte im In- und 
Ausland

 	Die Betreuung von Kindern und  
Jugendlichen wird groß geschrieben

 	Sie sind Mitglied einer Umweltschutzbewe-
gung mit Engagement und Tradition.

 	Kostenlose Zusendung des Salzburger 
Naturfreundes 2 x jährlich, unseres 
Klubmagazins„Naturfreund“ für Natur und 
Umwelt, 4 x jährl. u. Programmzusendun-
gen ihrer nächstgelegenen Ortsgruppe.

Naturfreunde-Mitglied 
werden & profitieren!

Service „All inclusive“!

Die Mitgliedsbeiträge für 2015 inklusive 
erweitertes Versicherungspaket:

 	€ 43,90 Vollmitglied

 	€ 27,00 ermäßigter Beitrag (für das 2. 
Mitglied einer Lebensgemeinschaft, 19 bis 
25-Jährige, Studenten bis zum 27. Lebens-
jahr, Ausgleichszulagenempfän-gerInnen)

 	€ 18,00 Kinder/Jugendliche bis 19 J. 

 	€ 78,40 Familienmitgliedschaft  
In einem Haushalt wohnende Familie, 
bestehend aus mind. 3 Personen. Wenn 
Jugendliche nach Vollendung ihres 19. 
Lebensjahres weiter studieren, bleibt der 
Familienverband nur bestehen, wenn jedes 
weitere Kalenderjahr eine Inskriptionsbe-
stätigung vorgelegt wird (gilt bis zum 27. 
Lebensjahr).

 	€ 53,40 Familienbeitrag für Alleiner-
ziehende Ein/e AlleinerzieherIn mit einer 
unbestimmten Anzahl von Kindern bis zum 
19. Lebensjahr (StudentInnen bis zum 27. 
Lebensjahr), die an einer Wohnadresse 
gemeldet sind.

Freizeit-Unfall-Versicherung 
(weltweit gültig)

 	Bergungskosten bis € 25.000,00 
(auch bei Herzinfarkt, Kreislaufkollaps)

 	Rückholkosten bis € 25.000,00

 	Invalidität (ab 25 %) bis € 19.000,00

 Haftpflichtversicherung (europaweit) 
bis zu € 2.500.000,00 
Zusatzversicherung: weltweit gültige 
Auslandsreiseversicherung mit € 10.000,00 
Spitalskostenersatz und SOS-Rückholdienst 
ohne Kostenobergrenze.  
Prämie 2014: €€9,00

Naturfreunde Landesorganisation Salzburg · Schießstattstr. 11 · 5020 Salzburg
Tel. 0662/43 16 35 · Fax: -75 · Email: salzburg@naturfreunde.at

Auf unserer Homepage  
www.salzburg.naturfreunde.at  
findet ihr unser aktuelles 
Programm!

©
 H

an
s 

Th
ur

ne
r



9

50.000 Jahre alte Höhlenbärenknochen  
im Tennengebirge entdeckt
Bei einer wissenschaftlichen Grabung konnten in einer Höhle im westlichen Tennengebirge rund 
50.000 Jahre alte Knochen des Höhlenbären und Höhlenlöwen entdeckt werden, die einen Einblick in 
das Klima des Jungpleistozäns ermöglichen. 

GRABUNG  Im Juli 2015 konnte 
durch ein Forschungsteam unter der 
wissenschaftlichen Leitung von Mag. 
Christine Frischauf und Sebastian Krut-
ter BA eine wissenschaftliche Grabung 
in einer „alpinen Bärenhöhle“ auf rund 
2100 m Seehöhe im westlichen Ten-
nengebirge durchgeführt werden. Wie 
zahlreiche vergleichbare „alpine Bären-
höhlen“ in den Alpen ist auch die aktuell 
erforschte Höhle seit ihrer Entdeckung 
als Fundstelle von Höhlenbärenkno-
chen in Sammlerkreisen bekannt und 
stand seither immer wieder im Fokus 
illegaler Raubgrabungen. Die wissen-
schaftliche Grabung in der Höhle war 
nun notwendig geworden, da in den 
letzten Jahren eine immer intensivere 
illegale Ausplünderung der Knochen zu 
beobachten und damit eine vollständige 
Zerstörung der Fundstelle zu befürch-
ten war.

HÖHLENBÄR  Die während der 
Grabung entdeckten Knochen stammen 
mehrheitlich vom Höhlenbären, einer 
ausgestorbenen Bärenart, welche vor 
rund 50.000 Jahren im Jungpleistozän 
in den hochalpinen Gebirgsregionen 
lebte und sich als reiner Pflanzenfres-
ser ausschließlich von Kräutern und 
Gräsern ernährte. Im Gegensatz zu re-
zenten Braunbären, die nur wenige Wo-
chen eine Winterruhe halten, suchten 
die Höhlenbären im Winter schützende 
Höhlen auf, um dort ihren Winterschlaf 
zu verbringen. Besonders alte und kran-
ke Tiere sind während des Winterschla-
fes verendet und haben, über mehrere 
Jahrtausende hinweg, eine große Menge 
an Knochen in der Höhle hinterlassen.

HÖHLENLÖWE  Von großer wis-
senschaftlicher Bedeutung ist die Ent-
deckung von mehreren Knochen des 

Höhlenlöwen, einer ausgestorbenen 
Großkatzenunterart, welche zeitgleich 
mit dem Höhlenbären die hochalpi-
nen Gebirgsregionen durchstreifte und 
deutlich größer war als der rezente Afri-
kanische Löwe, diesem jedoch im Aus-
sehen sehr ähnlich gewesen sein dürfte. 

DATIERUNG UND KLIMA  Das 
Alter der Höhlenbärenknochen konnte 
mittels der 14C-Datierung auf ein Alter 
von rund 50.000 Jahren bestimmt wer-
den und fällt somit zeitlich in das Mit-
telwürm-Interglazial, einer Warmzeit 
innerhalb des Jungpleistozäns, welche 
auch als „Höhlenbärenzeit“ bezeichnet 
wird. 

FAZIT  Nach den bisherigen Erkennt-
nissen ist diese Höhle als eine der wis-
senschaftlich bedeutendsten hochalpi-
nen Höhlenfundstellen in Österreich 
einzustufen, deren nachhaltiger Schutz 
und weitere Erforschung in enger Ko-
operation mit den Naturfreunden Salz-
burg im zukünftigen Fokus stehen wird.

KOOPERATIONEN  Die Grabung 
erfolgte in Kooperation mit dem Ins-
titut für Paläontologie der Universität 
Wien, dem Museum Burg Golling, dem 
Landesverein für Höhlenkunde in Salz-
burg, der AG „Fossil Animals of Caves 
in Europe“, den Reiss-Engelhorn-Muse-
en in Mannheim, dem Haus der Natur 
Salzburg, dem Fachbereich Material-
forschung und Physik der Universität 
Salzburg und der AG „Evolutive und 
Adaptive Genomik“ an der Universität 
Potsdam und wurde mit finanziellen 
Mitteln des Amtes der Salzburger Lan-
desregierung - Referat 2/04, dem Mu-
seum Burg Golling sowie der Marktge-
meinde Pfarrwerfen gefördert.

Christine Frischauf & Sebastian Krutter

 

Bild oben: Am Höhleneingang wird das in 

der Grabungsstelle geborgene Sediment 

hinsichtlich kleinster Knochen durchsucht. 

(Foto: Sebastian Krutter)

Bild Mitte: Blick hinunter in den tiefsten 

Bereich der Höhle mit den laufenden Ar-

beiten in der Grabungsstelle. (Foto: Wolf-

gang Strasser)

Bild unten: Fundsituation eines gut erhal-

tenen und am Kopf liegenden Schädels 

eines Höhlenbären, gut erkennbar sind im 

rechten Bildbereich die Backenzähne, die 

beiden Eckzähne sowie die Gaumenflä-

che. (Foto: Daniel Brandner)



10

Winterprogramm 2015/16

Allgemeine Informationen
Wir sind stets bemüht, allen unseren 
Mitgliedern ein attraktives Programm 
anzubieten. Es ist uns daher eine große 
Hilfe, deine Meinung zur Programmge-
staltung bzw. deine Wünsche zu erfah-
ren. Wir nehmen jede Mitteilung ernst 
und freuen uns auf deine Rückmeldung. 

Anmeldung
Für alle Aktivitäten, Reisen und Ver-
anstaltungen ist für die Teilnahme eine 
Anmeldung erforderlich.

Ortsgruppenveranstaltungen: 	  
Direkt bei den einzelnen Ortsgruppen 

Landesveranstaltungen: 	  
Büro der Landesleitung, Schießstatt-
str. 11, 5020 Salzburg, MO - DO täglich 
von 09-14.00, FR von 09-12.00 Uhr, Tel: 
0662-43 16 35, Fax DW 75 

Email: salzburg@naturfreunde.at   
Web: salzburg.naturfreunde.at 

Teilnahmebedingungen
Die Teilnahme an unseren Veranstaltun-
gen ist nur Mitgliedern der Naturfreunde 
Österreich möglich. Der Erwerb der Mit-
gliedschaft ist jederzeit möglich. 

Zweckmäßige Bekleidung und Ausrüs-
tung, der Witterung und Jahreszeit ent-
sprechend, sowie dementsprechende kör-
perliche Fitness und Gesundheit ist für 
die Teilnahme Voraussetzung. Sind Er-
krankungen, besonders chronische und 
sonstige Einschränkungen gegeben, sind 
diese den Reiseleitern und Tourenführern 
unaufgefordert mitzuteilen. Ebenso die 
Einnahme von Medikamenten, welche 
dauerhaft erforderlich sind (Blutverdün-
ner etc.). Teilnehmer, die offensichtlich 
unter reaktionsmindernden Einflüssen 
stehen (Alkohol, Drogen, Medikamen-
te etc.) können aus Sicherheitsgründen 
nicht an der Veranstaltung teilnehmen.

Die in den Ausschreibungen angeführten 
Kriterien wie Können, Technik und Kon-
dition sind eigenverantwortlich, ohne 
dass diese vom Tourenführer zu hinter-
fragen sind, zu erfüllen.

Bei unzureichender Ausrüstung (Fehlen 
der unbedingt erforderlichen Notfallaus-
rüstung wie zB. dem LVS-Gerät) kann 
der Teilnehmer von der Veranstaltung 
ausgeschlossen werden.

Die Teilnahme an den Veranstaltungen 
der Naturfreunde Salzburg erfolgt auf 
eigene Gefahr und eigenes Risiko. Eine 
Haftung der Reiseleiter und Tourenfüh-
rer bzw. der veranstaltenden Landes- 
oder Ortsgruppe wird für leichte Fahr-
lässigkeit generell ausgeschlossen. Die 
Reiseleiter und Tourenführer führen bei 
den ausgeschriebenen Veranstaltungen 
ehrenamtlich und freiwillig.

Eine Änderung des ausgeschriebenen 
Tourenzieles oder eine Absage je nach 
Wetter-, Schnee- und anderen tourenbe-
einträchtigenden Verhältnissen liegen im 
Ermessen des Tourenführers.

Während der Veranstaltungen ist den 
Anordnungen der Reiseleiter und der 
Tourenführer Folge zu leisten.

Mit der Anmeldung zur ausgeschriebe-
nen Veranstaltung erklärt der Teilneh-
mer, die Teilnahmebedingungen gelesen 
zu haben und diese auch ausnahmslos zu 
akzeptieren.

Angegebene Zeiten sind Richtwerte, die 
wir versuchen einzuhalten.

Gebühren
Für alle Mehrtagesfahrten ist eine An-
zahlung von € 79,00 zu entrichten. Sollte 
innerhalb von 14 Tagen keine Anzah-
lung einlangen, wird der reservierte Platz 
ohne Rückfrage weitervergeben. Die 
Restzahlung ist 4 Wochen vor Antritt der 

Reise fällig. Es gelten unsere Stornobe-
dingungen. 

Teilnehmer an Tagesfahrten, die die Rei-
sekosten erst im Bus begleichen, bezah-
len einen Aufschlag von € 2,00. (Bear-
beitungsgebühr). Sollte bis zum Freitag 
der Betrag nicht auf dem Konto der Lan-
desleitung eingegangen sein, muss der 
Erlagschein dem Reiseleiter/Tourenfüh-
rer bei der Abfahrt vorgezeigt werden.

Stornobedingungen
Bis 30 Tage vor Reiseantritt 10 % des 
Reisepreises pro Person, ab dem 29. bis 
21. Tag vor Reiseantritt 30 % des Reise-
preises, ab dem 20. bis 15. Tag vor Rei-
seantritt 50 % des Reisepreises, ab dem 
14. Tag vor Reiseantritt 70 %, ab 3 Tage 
vor Reiseantritt 100% Stornokosten des 
Reisepreises pro Person. Im Landesbüro 
kann eine handelsübliche Reiseversiche-
rung abgeschlossen werden.

Referatsleiter:

Bergsteigen: Kurt Neckermann, 
0664/614 55 35 
Email: kurt.neckermann@gbh.at

Fotografie: Ernst Tschautscher, 
0650/52 30 899 
Email: fotoklub-bischofshofen@sbg.at

Klettern: Klaus Kohlreiter,  
0676/58 98 214 
Email: k.kohlreiter@inode.at

Wandern und Reisen: Olav Svendi, 
0664/31 57 294  
Email: olav@svendi.at

Wintersport: Wolfgang Maidorfer, 
0650/82 22 331 
Email: wolfgang.maidorfer@ 
stadt-salzburg.at
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Wandern und Reisen
Sie finden unsere Aktivitäten auch im Internet unter  
www.naturfreunde.at

LO – Landesorganisation    OG – Ortsgruppe mit Namen

Achtung: Durch den Fahrbahnwechsel ab Dezember 2015 
ergeben sich eventuell andere Verkehrszeiten der öffentlichen 
Verkehrsmittel. Rückfragen bei der Landesleitung oder Reise-
leitung sind daher sinnvoll.

Einteilung der Gruppen
	 BS – Bergsteiger: Zügiges Bergsteigen. Ausdauer, 
Schwindelfreiheit und Trittsicherheit wird verlangt. Tägli-
che Gehzeiten 6 bis 8 h, Aufstiegshöhe 1200 bis 1800 Hm. 
Aufstieg min. 400 Hm/h.

	 BW – Bergwanderer: Gemütliches Bergsteigen und 
Wandern, Ausdauer und Trittsicherheit erforderlich. Tägli-
che Gehzeiten bis 6 h, Aufstiegshöhe bis 1000 Hm. Aufstieg 
min. 300 Hm/h.

	 WA – WanderER: Leichte Wanderungen, ca. 4 bis 6 h, 
300 bis 600 Hm. Aufstieg min. 200 Hm/h. 	

	 Höhenmeter und Gehzeiten sind naturgemäß Annäherungs-
werte. Abweichungen sind jedoch selten größer als 5 %. 

Teilnahme
Die Teilnahme an den Bergwanderungen und Touren erfolgt 
freiwillig und auf eigene Gefahr. Dem jeweiligen Reiseführer 
und Betreuer bleibt es überlassen je nach Witterung die Tour 
abzuändern oder abzusagen. 

Wichtig! Bei starkem Wetterwechsel bitte mit der Reiselei-
tung Kontakt aufnehmen. 

Zustiegsmöglichkeiten bei Busfahrten
Das Ein- und Aussteigen ist nur an den im Tourenpro-
gramm angegebenen Stellen möglich. Im Programm sind 
die erste Haltestelle und die Abfahrtszeit angeführt. Nach 
der Abfahrt vom Busbahnhof werden die Haltestellen „Neue 
Mitte Lehen“ (ehem. Stadion Lehen) und Maxglan, Hans-
Schmidt-Platz jeweils 5 Minuten später angefahren. Bei 
Fahrten in Richtung Süden bieten wir auch Zustiege in Hal-
lein nahe der Wiestal Straßenkreuzung beim ARBÖ Prüf-
zentrum und in Golling beim Sparmarkt an. Abfahrtszeit ca. 
30 bzw. 40 Minuten nach der ersten Abfahrt in Salzburg. Die 
Bekanntgabe des Zustiegs in Hallein bzw. Golling ist bei der 
Anmeldung in der Landesleitung unbedingt erforderlich! 

Reiseleiter und Tourenbetreuer
Anfragen an die Reiseleiter am Tag vor den einzelnen Fahrten 
ist von 18.00 bis 21.00 h möglich:

Eva Schnitzhofer 	 0650 6 520 801 
	 bergfex0811@hotmail.com

Susi Morawetz 	 0680 1 200 115, susanna.m@gmx.at

Martin Hebertshuber 	 0664 75 102 502 
	 martin.hebertshuber@aon.at

Christa & Josef Helpferer   0660 2 240 053, helpferer@aon.at

Sigi Stahl	 0676 6 602 912, stahl.s@aon.at

Anton Steiner 	 0664 4 857 227, anton_steiner@sbg.at

Ferdinand Rippl	 0662 66 12 90

Olav Svendi 	 0664 3 157 294, olav@svendi.at

Unsere Berg- und Wanderführer haben alle eine Ausbildung 
als Wanderführer oder sind staatlich geprüfte Instruktoren für 
Wandern, Bergsteigen, Alpin und Hochalpin. 

Bergsteigen
Landesreferent Kurt Neckermann, 0664/614 55 35, kurt.neckermann@gbh.at

Ausbildung – Kurse – Seminare

21./22. November
Techniktraining  für Schitourengeher – abseits der Piste
(Kitzsteinhorn)

Siehe Wintersportreferat: Infokasten auf Seite 17.                                                                                                                                              
                                                                                                                                  
28./29. November 
Techniktraining  für Schitourengeher – „Ladies Only“  
(Kitzsteinhorn)  

Siehe Wintersportreferat: Infokasten auf Seite 17.

5./6. Jänner 
Schitourenseminar „Advanced“ (Halleiner Hütte)

Für alle Schitourengeher, die schon erste Erfahrungen abseits der Piste 
haben und ihr Wissen und Können vertiefen wollen.
Programm: organisierte Suche mit dem LVS, Einschätzung von Hän-

gen und Abfahrten, exakte Tourenplanung, Bergung von verunfallten 

Tourengehern.

Teilnehmerzahl: 10

Preis: € 125,- inkl. Ü/HP auf Basis Mehrbettzimmer auf der Halleiner 

Hütte. 

Kursleitung: Manfred Schnitzhofer, Kurt Neckermann

Anmeldeschluss: 2. Dez. 2015

Unser aktuelles Programm findet ihr auch 
unter www.salzburg.naturfreunde.at
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9./10. Jänner
Schitourenseminar „Basic“ (Halleiner Hütte)

Für Schitourengeher, die ihre ersten Schritte abseits der Piste ma-
chen wollen, Theorieteil am ersten Vormittag, Sicherheitsausrüstung, 
Schnee- und Lawinenkunde, Tourenplanung, Umsetzung bei einer 
kleinen Schitour
Teilnehmerzahl: 10

Preis: € 125,- inkl. Ü/HP auf Basis Mehrbettzimmer auf der Halleiner 

Hütte.  

Kursleitung: Landesbergsteigerreferat

Anmeldeschluss: 9. Dez. 2015

Schitouren – Tourentage

19. Dezember
„Jetzt geht’s los“ - Schitour

Unsere erste geführte Schitour in der heurigen Saison, das Ziel wird je 
nach der Dezember Schneelage bestimmt und ist zeitgerecht auf der 
Homepage ersichtlich (höchstens 1000 hm im Aufstieg, rd. 3,5 Std. 
Gehzeit).     
Anmeldeschluss: 11. Dez. 2015

Tourenbegleitung: Kurt Neckermann, Franz Lixl

22./24. Jänner
Schitourentage Thomatal – Lungauer Nockberge 
(Mehrl-Hütte 1.720 m)

3 wunderschöne Schitourentage in Mitten der Lungauer Nockbergen, 
es erwarten uns eine Vielzahl traumhafter Schitouren mit baumlosen 
und sanften Hängen rund um die Mehrl-Hütte. Ein sicherer Stemm-
schwung im Gelände ist  Grundvoraussetzung.    
Teilnehmerzahl: 15

Preis: € 185,- inkl. Ü/HP auf Basis Mehrbettzimmer auf der Mehrl-

Hütte, Marschtee

Tourenleitung: Manfred Schnitzhofer, Kurt Neckermann, Franz Lixl

Anmeldeschluss: 2. Dez. 2015

12./14. Februar
Ladies Schitourentage im Rojental-Vinschgau – 
Pension Schönebenblick

Unsere schon traditionellen „Ladies Only Schitourentage“ diesmal 
im Schitourenparadies  Rojental (Südtirol), gemütliches Tempo im 
Aufstieg, ausgewählte Hänge zur Abfahrt, alles, was „Lady-Herz“ sich 
wünscht. Ein sicherer Stemmschwung und Kondition für rd. 1000 hm 
im Anstieg sind Grundvoraussetzung.  
Teilnehmerzahl: 15

Preis: € 190,- inkl. Ü/HP auf Basis Doppelbettzimmer im Hotel  

Schönebenblick 

Tourenleitung: Eva Schnitzhofer, Manfred Schnitzhofer, Franz Lixl 

Anmeldeschluss: 2. Dez. 2015

21. Februar
Dachstein – Schiüberquerung – Faszinierende Gletscherwelt     

Wir laden auch heuer wieder zu „Österreichs National-Schitour“ ein, 
gemeinsame Anreise mit dem Bus nach Schladming-Ramsau, geeignet 
für Schifahrer und Schitourengeher (wenn die Schneeverhältnisse es 
zulassen,  wird für die Tourenführer eine eigene Variante geführt), 
über das Wiesberghaus nach Hallstatt. 
Preis: € 34,- inkl. Fahrkosten Bus und die Tourenführung (Auffahrts-

karte der  Dachsteinbahn ist nicht inkludiert)  

Tourenleitung: Tourenführer des Wintersportreferates, Kurt Necker-

mann, Alex Braschel                                                                              

10./13. März
Schitourentage Vinschgau – Weiße Wunderwelt – 
Sesvenna Hütte

„Ein Winterparadies auf hohem Niveau“, Hochtouren Leckerbissen 
für alle, die diese Hänge mal im Winter kennenlernen wollen, die 
teils anspruchsvollen Schitouren finden rund um die Sesvenna Hütte 
statt. Ein sicherer Stemmschwung und Kondition für rd. 1000 hm 
im Anstieg sind Grundvoraussetzung (nicht für Anfänger geeignet, 
Schitourenerfahrung erforderlich)   
Teilnehmerzahl: 15

Preis: € 245,- inkl. Ü/HP auf Basis Mehrbettzimmer, Marschtee  

Tourenleitung: Manfred Schnitzhofer, Helmut Schwarzenberger, 

Wolfgang Loos

Anmeldeschluss: 8. Feb. 2016

2. April� Schitour  „Vorderer Geisselkopf 2.974“ - Sportgastein
Anspruchsvolle Schitour von Sportgastein (Nassfeld) über die Wall-
nerrinne, vorbei an der Hagener Hütte auf den Gipfel.     
Anmeldeschluss: 20. März 2016

Tourenbegleitung: Kurt Neckermann, Wolfgang Loos

15./17. April�Schihochtourentage – Essener Rostocker Hütte
Geführte Schitouren zu den mächtigen „3000ern“ der Venediger 
Gruppe, gute Kondition wird vorausgesetzt, Hochtourenausrüstung ist 
unbedingt erforderlich!
Teilnehmerzahl: 9

Preis: € 165,- inkl. Ü/HP auf Basis Mehrbettzimmer, Marschtee  

Tourenleitung: Wolfgang Plössnig, Martin Franzl

Anmeldeschluss: 21. März 2016

7. Mai� Schitour Weissenbachrinne - Glocknergebiet
Frühjahrsschitour ausgehend vom Fuschertörl zur Weissenbachschar-
te, Anstieg zum Vorderen oder Hinteren Modereck möglich, Abfahrt 
über die Weißenbachrinne zum Rauriser Tauernhaus (bei günstigen 
Schneeverhältnissen Taxitransfer von der Palfneralm bis zum GH 
Weixen möglich)
Preis: € 40,- inkl. Fahrkosten Bus und die Tourenführung (Taxikosten 

sind nicht inkludiert!)

Tourenleitung: Tourenführer des Bergsportreferates, Helmut Schwar-

zenberger, Alex Braschel
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Aviso: Juli 2016   
Heiliger Berg Ararat

Wir planen für Juli 2016 eine 9-tägige Expeditionswan-
derreise nach Ostanatolien mit der Besteigung des „Hei-
ligen Berges Ararat – 5137m“. 

Zwecks Planung und Organisation dieser Bergfahrt er-
suchen wir alle Interessenten, sich bis Anfang Dezember 
bei uns zu melden. Der Preis beträgt ca. € 1.600,00 und 
beinhaltet den Flug, Reiseleitung und Bergführung, Voll-
verpflegung am Berg, Unterkunft im Hotel und im Zelt.

 

 
Genaue Infos erhält man nach der Anmeldung zugesandt 
bzw. sind auf der Homepage der Naturfreunde Salzburg www.
naturfreunde-salzburg.at einsichtbar. 

Anmeldungen zu allen Veranstaltungen unbedingt in der 
Landesleitung bei: 
Gabriele Mitterlehner, Tel. 0662/431635  
oder unter salzburg@naturfreunde.at  
Teilnahme und Stornobedingungen der Landesleitung  
beachten! 

Bei der Anmeldung bekannt geben, ob eine Mitfahrgelegenheit 
gewünscht wird.

Wandern 
Referatsleiter: Olav Svendi, 0664/31 57 294, olav@svendi.at

Sonntag, 08. November � Schwarzer Berg
„Der Dunkle“ über‘m Salzachtal mit Dachsteinblick.

Abfahrt: 8:00 Uhr, mit Fahrgemeinschaft über Hallein, Golling zum 

Berghotel Bachreiner.

Treffpunkt: Parkplatz hinter dem Merkurmarkt in der Salzburger 

Alpenstraße.

Programm: Hotel Bachreiner – 900 m – Schwarzer Berg 1584 m – zurück 

zum Bachreiner (Einkehr). Gehzeit ca. 4,5 h – Auf- Abstieg ca. 690 Hm. 

Kosten: Fahrkostenanteil  + NF-Beitrag € 2,00

Führung: Olav Svendi

Sonntag, 29. November �
Regenspitz 

Abfahrt: 8:00 Uhr, mit Fahrgemeinschaft nach Hintersee.

Treffpunkt: ASKÖ Sportplatz Gnigl in Salzburg an der Parscherstraße.

Programm: Hintersee – Mühlbauer – Feichtensteinalm – Regenspitz – 

Bergalm – Mühlbauer – Hintersee. Gehzeit ca. 5,5 h – 1000 Hm.  

Kosten: Fahrkostenanteil à € 4,50 + NF Beitrag € 2,00

Führung: Sigi Stahl  

Sonntag, 20. Dezember 
Großer Rauhenkopf – abseits auf schmalen Steigen.

Abfahrt: 8:00 Uhr, Bahnhof Salzburg mit S1 nach Bischofswiesen.

Treffpunkt: 7:45 h, am Fahrkartenautomat im HBF Salzburg. 

Programm: Bischofswiesen 615 m – Rauhenkopf 1604 m. Aufstiegs-

weg je nach Wetter und Schneelage. Gehzeit ca. 6 h – 920 Hm. 

Achtung: Trittsicherheit gefordert!

Kosten: Bahnfahrt + NF Beitrag € 2,00  

Führung: Olav Svendi

Mittwoch  30. Dezember 
Jahresabschlusswanderung - Fahrt in den Salzburger Süden

Wir organisieren auch in diesem Jahr wieder ein gemütliches Beisam-
mensein!
Abfahrt:  9:00 Uhr Salzburg, Forum am Bahnhof. Übliche Zustiege 

und  Zustieg in Hallein und Golling am Sparmarkt.

Kosten: Busfahrt € 22,00   

Führung: Wanderführerinnen und Wanderführer

Mittwoch, 06. Januar  (Heilige Drei Könige)
Anfänger-Schitour auf die Sausteig-Alm am Zwölferhorn

Treffpunkt: 9:00 Uhr Parkplatz Tiefbrunnau (incl. ges. Schitourenaus-

rüstung)

Programm: Gehzeit: ca. 2 h – 400 Hm. 

Kosten: NF Beitrag € 2,00

Führung: Eva Schnitzhofer

Sonntag, 24. Januar 
Schneeschuhwanderung auf die Stubenalm

Abfahrt: 9:00 Uhr mit Fahrgemeinschaft

Treffpunkt: Parkplatz hinter dem Merkurmarkt in der Salzburger 

Alpenstraße .

Programm: Wimbachbrücke – Stubenalm 1150m – Wimbachbrücke. 

Gehzeit ca. 3,5 h – 580 Hm.

Kosten: Fahrgemeinschaft: € 4,50 + NF Beitrag € 2,00

Führung: Pepo Helpferer

Sonntag 07. Februar 
Aussichtstour mit Sicht auf Tennengebirge – Dachstein –
Lammertal

Abfahrt: 8:00 Uhr Fahrgemeinschaft nach Voglau vor Abtenau

Treffpunkt: Parkplatz hinter dem Merkurmarkt in der Salzburger 

Alpenstraße.
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Programm: Voglau – Lienbacher – Mosau – Wegscheid – Lammer - 

Hutzlhof – Eglsee – Voglau – Einkehr. Gehzeit ca. 5 h - 400 Hm.

Kosten: Fahrtkostenanteil  + NF Beitrag € 2,00 € 

Führung: Toni Steiner

Samstag 20. Februar
Schitour für Anfänger – Schischaukel Gaissau-Hintersee

Treffpunkt: 9:00 Uhr Parkplatz Schilift Gaissau (incl. ges. Schitouren-

ausrüstung)

Programm: Gehzeit: ca. 2,5 h – 500 Hm. 

Kosten: NF Beitrag € 2,00

Führung: Eva Schnitzhofer

Sonntag 28. Februar�
Von der Postalm auf den Pitschenberg

Abfahrt: 8:00 Uhr Fahrgemeinschaft

Treffpunkt: Salzburg, ASKÖ Sportplatz Gnigl, Parscherstraße.

Programm: Postalm – Pitschenbergalm – Pitschenberg 1720 m – und 

Retour.  Gehzeit ca. 5 h - 750 Hm.

Kosten: Fahrgemeinschaft € 9,00 + Mautgebühr + NF Beitrag € 2,00  

Führung: Sigi Stahl

Sonntag, 13. März
Aussicht auf Hochkönig, Pongauer Salzachtal und 
Frühlingsblumen

Abfahrt: 8:00 Uhr Fahrgemeinschaft nach Werfenweng.

Treffpunkt: Parkplatz hinter dem Merkurmarkt in der Salzburger 

Alpenstraße.

Programm: Werfenweng Dorf  – Niedermais – Sonnenalm – Kapelle 

Cyriak – Niedermais ( Einkehr ) – Sonnenalm - Werfenweng Dorf. 

Gehzeit  ca. 4 h – 400 Hm.

Kosten: Fahrtkostenanteil  + NF Beitrag € 2,00

Führung: Toni Steiner

Sonntag 3. April
„I gangat gern auf ‘d Kampenwand...“ ...wir gehen :-)

Abfahrt: 8:00 Uhr Fahrgemeinschaft nach Aschau – Hintergschwendt.

Treffpunkt: Parkplatz Naturfreundebüro in Salzburg (Schiesstattstr. 11)

Programm: Hintergschwendt 826 m – Steinlingalm – Ostgipfel 1664 m 

und zurück. Gehzeit ca. 6 h – 850 Hm. Je nach Wetter Seilbahnvariante 

möglich.

Kosten: Fahrgemeinschaft + NF Beitrag € 2,00 (ev. Seilbahn)

Führung: Olav Svendi 

Sonntag, 17. April 2016
Mai- oder Schneeglöckchen ? Schau‘n wir mal…

Abfahrt: 9:00 Uhr Fahrgemeinschaft nach Bayerisch Gmain.

Treffpunkt: Salzburg, Friedhof Maxlglan.

Programm: Bayerisch Gmain – Freimahder Köpfl 1020 m – Toni 

Michl Steig – Bayerisch Gmain. Gehzeit ca. 4 h – 800 Hm.

Kosten: Fahrgemeinschaft € 3,00 + NF Beitrag € 2,00

Führung: Josef Helpferer

Sonntag, 8. Mai bis Samstag 14. Mai 2016

Wandern und Radeln zwischen Genua  
und Sestri Levante 
In Etappen die westliche „Costa Liguria“ kennenlernen

Weite Blicke nach Süden, über die Hügel und 
Bergketten zum Mittelmeer und seinen Buch-
ten hinab, nach Norden noch Schneereste auf 
Apennin. Je weiter wir nach Südosten Rich-
tung Sestri Levante kommen, desto steiler 
fällt das Land zum Meer ab. Dramatik in der 
Szenerie und grandiose Panoramen erwarten 
uns. Dazwischen liegt die Halbinsel Portofi-
no, in deren unmittelbarer Nähe wir Quartier 
beziehen.  

Unsere Touren und Ziele sind: dieses Mal 
durch die Etappen von Genuas Süden bis in 
den Norden von Sestri Levante gegeben. In 

fünf Teilabschnitten werden wir diese Küste 
und den Apennin dahinter von Norden nach 
Süden mit dem Rad oder zu Fuß entdecken.  

 zwischen Nervi (Genua Süd) und Recco 
  von Recco via „Monte Bello“ über Aus-

sichtsberge nach „Hause“ (Rapallo)   die 
Halbinsel Portofino  zwischen Rapallo und 
Chiavari  zwischen Chiavari und Sestri Le-
vante

Für gemütliche Strand- und Promenaden-
spaziergänge in den wunderschönen Buch-
ten gibt es eine Extra Gruppe, die von unse-
rem Ferdinand Rippl geführt wird.

Standort: ein gut bürgerliches Haus im 
Raum Rapallo/Chiavari.

Kosten: 6x Ü/HP sowie Hin- und Rück-
fahrt mit Komfort Bus sowie Transfer 
zu und von den Wanderungen, Touren-
begleitung der verschiedenen Gruppen, 
Radtransport.

  Zweibettzimmer p.P. € 596,00 

  Einzelzimmerzuschlag € 150,00

Reiseleitung: Olav Svendi  
Tourenführer: Martin Hebertshuber, 
Ferdinand Rippl



 

Aviso: Montag, 11. Juli bis  
Sonntag, 17. Juli 2016   

Sommerbergwoche Ultental

Eines der bis heute noch ursprünglichsten Täler im Meraner 
Land ist das Ultental. Wiesen, Lärchentäler und etwas mehr 
Ruhe als sonst prägen diese Landschaft.  Wandern in ursprüngli-
cher Natur und beeindruckende Bergtouren erwarten uns. Vom 
Bergsee über Gratwanderung und  Gipfelerlebnis ist alles dabei. 
Für Wanderer und, wenn genügend Interesse, auch für Radler/
Mountain-Biker.
Unser geplanter Standort in St. Walburg bietet ideale Vorausset-
zungen für eine gelungene Sommerbergwoche. Wir planen eine 
freundlich, familiäre Unterkunft in Ortsmitte. 

 
 

 
Aviso: Samstag, 15. Oktober bis  
Samstag, 22.Oktober 2016   

Traumhafte Amalfiküste
Insel CAPRI – POMPEJ - VESUV –  
herrliche Halbinsel SORRENT

15.10: Anreise nach Italien mit 

Zwischenübernachtung nach 

Chianciano Therme

16.10: Weiterfahrt bis auf die 

Halbinsel von Sorrent

17.10: Sonneninsel 

18.10: Baia di Levanto  ty-

pische Buchtlandschaft der 

Sorrentinischen Halbinsel.

19.10: Der Pfad der Götter

20.10: Wanderung auf dem 

Vesuv mit  Möglichkeit zur Weinprobe     

Oder Genusswanderung in Massa Lubrense und Sorrent

21.10: Rückreise (Zwischenübernachtung in Chianciano Therme)

22.10: Chianciano Therme - Salzburg

Begleitung: Eva Schnitzhofer & Wanderführer der Landesleitung

Radreisen

Terminvorschau Radreisen 2016

April oder Mai: Sardinien

Mai oder Juni: Rügen

Juli oder August: Mainradweg Teil II (von Würzburg nach Frankfurt) 

September oder Oktober: Slowenien 

September: Loire

September: Drauradweg ( von den Dolomiten zu den Kärntner Seen)

Evtl.  im Juni: Masuren

Infos dazu folgen in der nächsten Ausgabe  
des Naturfreunde-Journal und unter  
www.salzburg.naturfreunde.at

Foto 
Fotogruppe Salzburg: Helmut Winter, 0676/6401650, helmutfoto1@gmail.com

01. Oktober	��� Bräustüblvortrag  Manfred Mühlberger:  

„Waldviertel - Zwettl - Trasimeno“	

15. Oktober	��� Allgemeine - 5 Bilder, Vortrag Gerhard Bluhm:  

„Norwegen im Frühjahr“		

05. November	� Bräustüblvortrag  Josef u. Magaretha Mencler:  

„Mit dem Fahrrad Salzburg-Lissabon-Casablanca“	

19. November	� Klubabend: Thema „Problembilder“ (5 Bilder)	

03. Dezember	 � Bräustüblvortrag: Gerhard Bluhm:  

„Bilder aus und um Tasmanien“	

17. Dezember	 � Sonderthema: „Bierig“ - 5 Bilder,   

Vortrag Helmut Winter: „Syrien“	

07. Jänner	���� Bräustüblvortrag Alexander Lanzinger: „Bhutan-

Kathmandu-Südindien	

21. Jänner	���� Klubabend: Bilder der Klubmitglieder:  

„Versteckte Punkte in Salzburg“		

04. Februar	��� Bräustüblvortrag Manfred Mühlberger: „Bergwoche 

Paznauntal - Herbststimmung im Rosental“,  

Helmut Winter:  „Ortsgruppe Schweizfahrt“	

18. Februar	��� Bildauswahl Bundesmeisterschaft je 5 Bilder

03. März	 ����� Bräustüblvortrag  

Waldemar Heinz: “Safari Uganda-Sansibar

17. März	 ����� Landschaft – 5 Bilder

Die Klubabende finden jeden 3. Donnerstag um 19.15 Uhr in Salz-
burg, Inge Morath Platz 30 statt. Die Diavorträge werden immer am 
1. Donnerstag im Monat im Müllner Bräustübl, Saal 3, veranstaltet. 
Gemütliches Beisammensein ab 18.00 Uhr, Vortragsbeginn um  
19.00 Uhr.  Mit herzlichen „Gut Licht“, Helmut Winter
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Sonntag, 8. Mai bis Samstag 14. Mai 2016

Wandern und Radeln zwischen Genua  
und Sestri Levante 
In Etappen die westliche „Costa Liguria“ kennenlernen



Klettern
Referatsleiter: Klaus Kohlreiter, 0676/58 98 214, k.kohlreiter@inode.at

Jeden Montag von 16:30 bis 18:00 Uhr
Kinderklettern von 7 bis 10 Jahre

Beginn: 05.10.2015 bis 01.02.2016 (ausgenommen Schulferien)

Ort: Turnhalle der HAK II, Johann-Brunauerstr. 2, 5020 Salzburg

Kosten: € 80,00/Semester, € 10,00 Geschwisterermäßigung

Jeden Dienstag von 16:30 bis 18:00 Uhr
Kinderklettern von 11 bis 14 Jahre

Beginn: 06.10.2015 bis 02.02.2016 (ausgenommen Schulferien)

Ort: Turnhalle der HAK II, Johann-Brunauerstr. 2, 5020 Salzburg

Kosten: € 80,00/Semester, € 10,00 Geschwisterermäßigung

Jeden Mittwoch von 17:30 bis 19:00 Uhr
Fortgeschrittenen Jugendkletterkurs (10 - 14jährige)

Inhalt: In diesem Kurs werden wir uns mit Top-Rope-Klettern, JoJo-

Klettern und Vorstiegklettern auseinandersetzen.

Beginn: November 2015

Ort: Südwand Anif, Selbstanreise

Kosten: € 90,00 exkl.. Halleneintritt, Leihgebühr

Jeden Mittwoch von 19:00 bis 21:00 Uhr
Aufbaukurs Klettern für Erwachsene (fortgeschritten)

Inhalt: Seil bzw. Sicherungstechniken stärken, Klettertechnik verbes-

sern, heranführen an lange Klettertouren im Vor- und Nachstieg. Es 

handelt sich um keinen klassischen Kurs mit starrem Kursprogramm, 

sondern es wird auf die individuellen Fragen und Bedürfnisse der 

einzelnen TeilnehmerInnen eingegangen

Beginn: November 2015

Ort: Südwand Anif, Selbstanreise

Kosten: € 90,00 exkl. Halleneintritt, Leihgebühr

Freitag von 18:00 Uhr bis 20:00 Uhr
Kletterkurse für Anfänger und Fortgeschrittene

Dauer: 5 EH á 2 Std.

Beginn: 09.10.2015

Ort: Turnhalle der HAK II, Johann-Brunauerstr. 2, 5 020 Salzburg

Kosten: € 90,00 Erwachsene, € 80,00 Jugend (14 bis 18), Zivis und 

Studenten.  

Eltern-Kind-Kletterkurs

Inhalt: Dieser Kletterkurs ermöglicht es Eltern, die nötigen Siche-

rungskenntnisse zu erlernen um mit ihren Kindern Top-Rope-Klet-

tern zu gehen. Terminvereinbarung mit Trainern nach Anmeldung.

Ort: Südwand Anif, Selbstanreise

Kosten: € 60,00 exkl. Halleneintritt, Leihgebühr

Wintersport
Wolfgang Maidorfer, 0650/82 22 331, wolfgang.maidorfer@stadt-salzburg.at

Samstag 21. – Sonntag 22.11.2015
Techniktraining für Schitourengeher/Innen 
am Kitzsteinhorn
Beschreibung: siehe Infokasten auf Seite 17.

Samstag 28. – Sonntag 29.11.2015
Ladies Only Spezial – Technikprogramm für 
Schitourengeherinnen am Kitzsteinhorn

Beschreibung: siehe Infokasten auf Seite 17.

Sonntag 3.1. und/oder Mittwoch 6.1.2016  
Winter Akademie in Werfenweng für Kids und Jugendliche
Ski oder Snowboard in den Ferien

Lessons: Fahrtechnik, kurze Stabis, LVS-Workshop, Geländefahrten

Mindestteilnehmerzahl: 10 Personen     

Infos: Eigenanreise / 36 € pro Tag (inkl. Liftkarte und Instruktor)

Uhrzeit: 9:30 Uhr bis 15:30 Uhr             

Sonntag 21.2.2016 
Dachsteinüberquerung (Tourengeher und Alpin Schifahrer) 

Die Tourengeher haben eine Anstieg von zirka 350 Hm zu bewältigen. 
Die Alpin Schifahrer mit normaler Schiausrüstung haben einen An-
stieg von zirka 50 Hm mit den Schiern am Rücken zu besteigen. Start 

auf der Bergstation Dachstein Gletscherbahn

Preis: € 34,00 inkl. Fahrtkosten Bus, Tourenführung die Auffahrtskarte 

der Dachsteinbahn ist nicht inkludiert!

Tourenleitung: Referat Wintersport

Samstag 5.3.2016 �
12 Stundenrennen in der Gaissau

Beschreibung: siehe Infokasten auf Seite 17.

Sonntag 7.5.2016 
Weißenbachrinne im Glocknergebiet 

Den eventuellen Ausweichtermin entnehmen Sie aus der Homepage 

www.salzburg.naturfreunde.at

Frühjahrsschitour ausgehend vom Fuschertörl zur Weissenbachschar-
te, Anstieg zum Vorderen oder Hinteren Modereck möglich, Abfahrt 
über die Weißenbachrinne zum Rauriser Tauernhaus (bei günstigen 
Schneeverhältnissen Taxitransfer von der Palfneralm bis zum GH 
Weixen möglich)
Preis: € 40,00 inkl. Fahrkosten Bus und die Tourenführung (Taxikos-

ten sind nicht inkludiert!)

Tourenleitung: Helmut Schwarzenberger, Alex Braschel und Touren-

führer des Wintersportreferates



Samstag, 5. März 2016,Latschenlift, 6.00-18.00 Uhr

12 Stunden-Rennen in der Gaissau

Techniktraining Schitouren
Techniktraining für Schitourengeher/Innen am Kitzsteinhorn

Powder – die weiße Faszination! Mit ausgefeilter Technik mehr Spaß im Gelände und neben der 
Piste. Alle Geländefahrten erreichen wir über das weit verzweigte Pistengelände – das bedeutet 
auch Carven auf gut präparierten Pisten. Bei diesem Techniktraining wird gezielt auf das ver-
bessern des Eigenkönnens beim Geländefahren geachtet.

1. Termin: Samstag, 21. 
bis Sonntag, 22. November

2. Termin Ladies Only 
Spezial: Samstag, 28. bis 
Sonntag, 29. November

Gestartet wird in 3er Teams, wobei nur je-
weils ein Fahrer auf der Strecke ist. Erlaubt 
sind alle Wintersportgeräte die eine TÜV-Zu-
lassung haben und voll funktionstüchig sind 
(z.B. Schi, Snowboard, Tandemboard, Snow-
bike, Schibob, Snowcooter,...). Dieses Rennen 
ist ein gesteckter Torlauf(Richtungstore) mit 
einer Länge von 1.338m und 331 HM, der bei 
jeder Abfahrt absolviert werden muss. Ziel ist 
es, so viele Runden als möglich zu absolvie-

ren. Das Team mit den meisten Runden ge-
winnt.

Preis pro Team: € 100,00 inkl. 12 Std. 
Schikarte, eigene Schiliftaktivierung nur 
für dieses Rennen, Siegerehrung, Pokale 
für die Plätze 1-6.

Startberechtigt sind nur Läufer, die die 
Haftungsfreistellung und Verzichtser-
klärung unterzeichnet und an die Fax 
Nr. 0043/66243163575 oder an salz-
burg@naturfreunde.at gesendet haben!

Treffpunkt: um 8.30 Uhr an der Kassa vom 

Gletscherjet I

Kosten: € 94.- / Person

Leistung: ÜN/HP in Doppelzimmern im 

Sport Hotel Kitz Bruck an der Glocknerstra-

ße, zwei Tage Betreuung, Technikunterricht 

und Führung durch das Gletschergebiet mit 

geprüften Instruktorinnen und Instruktoren 

(exkl. Liftkosten), Liftkarten werden gesam-

melt besorgt! Selbstanreise! 

Voraussetzung: Mittlere bis gute  

Schifahrkenntnisse (sicheres Befahren von 

roten Pisten). 

Ausrüstung: Pistenschi oder/und Tourenschi

Infos über Ablauf, Anmeldung,  

Reglement, Teilnahmebedingungen etc.: 

www.salzburg.naturfreunde.at/Angebote 

oder 12stundenrennen.jimdo.com

Sonntag, 28. Februar bis Sonntag, 06. März 2016

Wintersportwoche mit großer Skisafari
im Fassatal- Südtirol - Italien

Wir besuchen je nach Wetter und Schnee-
lage, eines der größten Schigebiete Europas, 
traumhafte Pistenkilometer, topmoderne 
Liftanlagen mit den  Gebieten – Cavalese- 
Pellegrinopass- Moena- Canazei-  Sella Ron-
da mit den 4 Pässen Campolongo – Pordoi - 
Sella  und Grödnerjoch, sowie  Porta Vescovo 
–Marmolada – Gröden usw.

Abfahrt: 08:30 Uhr Salzburg Europark bei 
S-Bahn Station

Kosten: 7 Tage HP in einem gut geführ-
tem Haus Hotel mit sehr guter Küche 
in Pera di Fassa (alle Zimmer mit Bad 
oder Dusche/WC. Föhn, TV, Safe und 
Telefon), Reise mit eigenem Autobus, 
Skiführung auf der Piste durch staatlich 
geprüfte Skiinstruktoren, reichhaltiges 

Frühstück und mehrgängiges Abendme-
nü und Menüwahl

  Zweibettzimmer p.P. € 675,00

  Einzelzimmerzuschlag € 10,00/Tag*

Reiseleiter: Walter Hofmann

Anmeldung: Naturfreunde Salzburg, Tel.- 
Nr. 0662/431635 oder www.salzburg.natur-
freunde.at 
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Hier klicken für aktuelle Wetter- und Schneeberichte! www.salzburg.naturfreunde.at

Samstag, 02. April – Mittwoch, 06. April 2016

Saisonausklang Ischgl - Samnaun
4 - 5 Tage Skifahren – 4 Tage/Nächte im Hotel

Wir besuchen eines der größten Skiigebiete 
Europas, über 230 traumhafte grenzüber-
schreitende Pistenkilometer, 40 topmoderne 
Liftanlagen inkl. der ersten Doppelstockseil-
bahn, mit den Gebieten- Samnaun- Alptri-
da- Idalp- Idjoch- Velilltal- Paznauna Thaya- 
Palin- Pardatsch- Höllenkar- Gampen und 
Ischgl.

Selbstanreise: Eintreffen Samstag bis 11:00 
oder 17:00 Uhr, Mitfahrmöglichkeit nach 
Absprache.

Kosten: 4 Tage Ü/F in einem sehr gut ge-

führten Hotel in Ischgl (alle Zimmer mit 
Bad oder Dusche/WC, Föhn, Internet, 
TV, Radio und Safe), Skiführung auf der 
Piste durch staatlich geprüfte Skiinstruk-
toren, freie Saunabenützung mit Duftauf-
güssen, Skiraum mit Schuhtrockner.

  Zweibettzimmer p.P. € 375,00 

  Einzelzimmerzuschlag € 15,00/Tag

Reiseleiter: Walter Hofmann

Anmeldung: Naturfreunde Salzburg, 
Tel.- Nr. 0662/431635 oder www.salzburg.
naturfreunde.at
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Ortsgruppe Bad Gastein

November 2015

o.T. (ohne Termin)	�� Lustiger Kegelabend

Am Winteranfang je nach Schneelage: Saisoneröffnungs-Skitour

Dezember 2015

o.T.	 �������������� Bei entsprechender Schneelage: Familienskitag 

(wann/wo wird noch bekanntgegeben)

Mittwoch, 14-täglich	� Abendliche Skitour zur Graukogelhütte mit 

gemütlichen Beisammensein. Erster Termin 

wird mittels Email/SMS bekanntgegeben

21. Dezember 2015	�� Skitour anlässlich der Wintersonnenwende auf 

den Kreuzkogel

26. Dezember 2015	�� Stephani-Skitour (Infos bei Lois Wohl)

31. Dezember 2015	�� Silvestertour (Infos bei Lois Wohl)

ab Jänner 2016

01. Jänner 2016	����� Neujahrstour (Infos bei Lois Wohl)

06. Jänner 2016	����� Drei-Königs-Skitour (Infos bei Lois Wohl)

Jänner/Februar 2016	� an einigen Samstagen: Kippstangentraining

Jänner/Februar 2016	� Schlittenfahren des Familienreferats

Februar 2016	������� kulinarische Vollmond-Skitour auf den Graukogel 

März 2016	��������� 60. Kreuzkogellauf

April 2016	��������� Frühjahrs-Skitour (Infos bei Lois Wohl)

21. Mai 2016	������� 31. Hieronymus-Skilauf

Im gesamten Winter an den Wochenenden und Feiertagen: ge-
meinsame Skitouren. Bei Interesse bitte kurzfristig bei Lois Wohl 
(Tel. 0664 1151016) nachfragen bzw. anmelden.

Termine werden in den Schaukästen (Kindergarten Badbruck, 
Anlauftalbrücke in Böckstein), mittels SMS-/Emailverteiler, auf 
www.nf-badgastein.at, unserer Facebook- (www.facebook.com/
Naturfreunde.Bad.Gastein) und Google+-Seite (plus.google.
com/+NaturfreundeBadGastein) bekanntgegeben.

Ortsgruppe Bischofshofen
Fr. 25. Dezember  	��� Pistentour (Vollmondtour) auf die Vogei-

hütte in St. Johann (Hahnbaum) Treffpunkt 

um 18:00 beim Prem-Parkplatz.

Do., 31. Dezember	 �� Silvesterskitour auf den Dientner Klingspitz 

(1.988m), ca. 1000 Hm, Aufstieg 3h. 

Organisation: HP Laireiter

Sa., 9. Jänner. 2016	 �� Skitour  - Penkkopf (2.011m) von Großarl. 

Abfahrt zur Kleinarlerhütte und Wiederanstieg 

zum Gipfel. ca. 1000 Hm, Aufstieg etwa 3h

So. 24. Jänner	 ������ Pistentour (Vollmondtour) auf die Vogei-

hütte in St. Johann (Hahnbaum) Treffpunkt 

um 18:00 beim Prem-Parkplatz.

So., 7. Februar 2016	 � Skitour  - Grünköpfl (1.709m) Dienten, ca. 

700 Hm, Aufstieg 2h

Mo. 22. Februar	����� Pistentour (Vollmondtour) auf die Vogei-

hütte in St. Johann (Hahnbaum) Treffpunkt 

um 18:00 beim Prem-Parkplatz.

So., 28. Februar 2016	� Skitour  - Mitterfeldalm: Aufstieg vom Arthur-

haus. Abfahrt zur Steinalm, Aufstieg zum First, 

3 Stunden

Sa., 12. März 2016	��� Skitour auf die Werfnerhütte (1.969 m) von 

der Wengerau, 1000hm, 3h

Mo. 21. März 	 ������ Pistentour (Vollmondtour) auf die Vogei-

hütte in St. Johann (Hahnbaum) Treffpunkt 

um 18:00 beim Prem-Parkplatz.

So., 3. April 2015	���� Skitour Kreuzeck (2.204m) in Großarl Sailsitz 

ca. 900 Hm, Aufstieg ca. 2h

Turnen mit Irmgard ab 7. Oktober jeden Mittwoch
19.30 - 20.45 Uhr (ausgen. schulfreie Tage) in der Volksschule Markt.

Fotoklub
Klubabende sind jeden zweiten und letzten Dienstag eines Mo-
nats ab 18.30 in unserem Klublokal in der Hermann Wielandner-
Hauptschule.  Nähere Infos: www.fotoklub-bischofshofen.at

Stammtisch der Naturfreunde Bischofshofen
jeden ersten Donnerstag eines Monats im BSK Stüberl beim 
Fußballplatz ab 19.00 Uhr

Ansprechpartner:
Laireiter HP, 0664 5983907, lai@sbg.at	�  (Alpin) 

Laireiter Gertraud, 0664 5793595, lai@sbg.at� (Alpin) 

Obersteiner Herbert, 0660 4359700, h.obersteiner@gmail.com �(Rad, Langlauf)

Mitterhuber Hans, 0664 9182483, hans.mi@sbg.at	�  (Rad) 

Spielmann Inge, 0664 9299537	�  (Wandern) 

Eisl-Gschwind Karin, 0676 6728066, karin.eisl-gschwind@sbg.at� (Kinder, Jugend) 

Tschautscher Ernst, 0650 5230899, naturfreunde.bischofshofen@sbg.at	�

Weitere Informationen auf unserer Internetseite:  
www.naturfreunde.bischofshofen.at, im Schaukasten (beim 
Kindergarten Neue Heimat) und beim Tourismusverband
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Ortsgruppe Bruck

Skitouren laut Aushang

Jeden Dienstag um 17:00�
Eisstockschießen

Bei der Brucker Eisstockbahn 

Ab 15. Oktober jeden Donnerstag um 19:00 Uhr
Gymnastik und Ballspiele

In der Turnhalle der Schule Bruck/Glstr.  
Jeder ist herzlich willkommen.

November
Jahreshauptversammlung beim Gasthof Woferlgut

Das genaue Datum folgt mit den Einladungen an die Mitglieder

12. Dezember
„Piepserlübung“ mit Helmut Rachelsperger

Der richtige Umgang beim Suchen von Verschütteten, Einschätzen des 
Lawinenrisikos usw. Danach gemütlicher Ausklang auf der Hütte.

19. Dezember
Winterwanderung zum Woferlsee 

Mit musikalischer Umrahmung. Treffpunkt 17:00 Uhr am Dorfplatz, 
mitzubringen sind Fackeln, Laternen, ein Häferl für den Punsch.

Alle Veranstaltungen werden rechtzeitig im Schaukasten ange-
schlagen. Auf einen schneereichen, unfallfreien Winter freuen 
sich die Naturfreunde Bruck/Glstr.

Ortsgruppe Dienten
31. Dezember	 ������ Silvesterskitour auf den Klingspitz. Treffpunkt: 

9.00 Uhr beim Fischerstüberl. Tourenführung 

Richard: 0664-5770426

02. Jänner	��������� Stammtisch.Treffpunkt: 19.00 Uhr, Almhäusl

10. Jänner	��������� LVS Übung. Zeit und Ort werden noch 

bekannt gegeben. Übungsleiter Bernd: 0664-

8474187

24. Jänner	��������� Skitour Rührkübel in Rauris. Treffpunkt: 7.00 

Uhr SAG Garagen in Lend. Tourenführung 

Bernd: 0664-8474187

29. Jänner	��������� Rodeln Grünegg. Treffpunkt: 18.30 Uhr im 

Parkplatz Rodelbahn

07. Februar	�������� Skitour Dorfer Himmel in Dorfgastein. 

Treffpunkt: 7.00 Uhr SAG Garagen in Lend. 

Tourenführung Bernd: 0664-8474187

21. Februar	�������� Skitour Brandholz in Mühlbach. Treffpunkt: 

7.00 Uhr Skizentrum Dienten. Tourenführung 

Richard: 0664-5770426

05. März	 ���������� Stammtisch. Treffpunkt: 19.00 Uhr, Almhäusl

13. März	 ���������� Skitour Türchlwand in Hofgastein. Treffpunkt: 

6.00 Uhr SAG Garagen in Lend. Tourenfüh-

rung Bernd: 0664-8474187

02. April	 ���������� Stammtisch. Treffpunkt: 19.00 Uhr, Almhäusl

03. April	 ���������� Skitour Marterlkopf in Hinterthal. Treffpunkt: 

6.00 Uhr Skizentrum Dienten. Tourenführung 

Norbert: 0664-3407262

17. April	 ���������� Skitour Alteck– Rauris. Treffpunkt: 6.00 Uhr 

SAG Garagen in Lend. Tourenführung Bernd: 

0664-8474187

07. Mai	����������� Stammtisch. Treffpunkt: 19.00 Uhr, Almhäusl

08. Mai	����������� Skitour Spielmann – Großglockner Hochal-

penstraße. Treffpunkt: 6.00 Uhr SAG Garagen 

in Lend. Tourenführung Bernd: 0664-8474187

Ortsgruppe Kaprun

Klettern

27. September	������ Kinderklettern

1. Oktober	��������� Kletterkurs Toprope

29. November	������ Kletterhalle Kaprun, jeden Sontag 17 Uhr

Dezember	��������� Kletterhalle Kaprun, jeden Dienstag 19 Uhr

3. Dezember	 ������� Kletterhalle Kaprun, jeden Donnerstag 18 Uhr

3. Dezember	 ������� Nikolaus und Krampus kommen in die  

Kletterhalle

01. Mai 	����������� Maifeier Kletterwand. Treffpunkt Salzburger-

platz 13 Uhr
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Winterprogramm 2015/2016

SCHITOUREN: Ziele und Abfahrtszeiten werden nach Wetter 
und Schneelage festgelegt und können der NF Webseite entnom-
men werden

14. November	������ Fotorückblick im Verbund Seminarraum 18 

Uhr. Bitte Voranmeldung bei Birgit  

(osteopathie@praxis-lassnig.at)

28. November	������ Weihnachtsbasteln 14 Uhr in der  Zeugstätt

2. Dezember	 ������� Einführung im Umgang mit Tourenschi, 

Bindung und Fellen 13 Uhr. Anmeldung bei 

Gudrun (06547/8803)

12. Dezember	 ������  Eingehtour mit LVS – Übung mit Andy

16. Jänner	���������  Schitour mit Patrick

03. Jänner	���������  Neujahrs Rodeln

13. Februar	��������  Schitour mit Markus

20. Februar	��������  Zimmer Gewehr Schießen

19. März	 ����������  Schitour mit Helmut

16. April	 ����������  Schitour mit Andy

08. April	 ����������  NF Jahreshauptversammlung. Treffpunkt 

Gasthaus zur Mühle 19 Uhr

Ortsgruppe Lammertal
19. Dezember	 ������ Pitschenberg  Piepsübung		

28. Dezember	 ������ Brandlbergköpfe		

10. Jänner	��������� Eistockschießen  gegen Berg u. Naturwacht	

16. Jänner	��������� Korein o. Tabor		

23. Jänner	��������� Mondscheinschitour Karkogel		

07. Februar	�������� Eglseehorn		

20. Februar	�������� Bachlalm-Windlega		

03.-06. März	 �������  Tourentage Oberpinzgau		

19. März	 ���������� Hochkarfelderkopf		

03. April	 ���������� Lungauer Kalkspitze		

23. April 	���������� Schwarzkopf		

05. Mai	����������� Weißenbachrinne		

 
Auskünfte:  
Schöpp Peter	 06767118239 
Quehenberger Josef	 06243/2686 
Schwarzenbacher Anni	 06243/2274

Alle Veranstaltungen sind im Schaukasten rechtzeitig  
angeschlagen! Email : nfoe.og-abtenau@naturfreunde.at

Unser aktuelles Programm findet ihr auch 
unter www.salzburg.naturfreunde.at
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Ortsgruppe Mittersill
8. Dezember	 ������� Bergadvent auf der Filzhütte, Bramberg, 

Treffpunkt 13.30 Uhr Dorfplatz Bramberg, 

Gehzeit ca. 1 ½ Stunden Anmeldung Hari 

Millgrammer

01. Januar	��������� Neujahrsskitour auf den Pihapper 2513m, 

Treffpunkt 8.00 Uhr Gasthaus Berghof Hol-

lersbach, Aufstieg ca. 3 Stunden, Anmeldung 

Hari Millgrammer

05. Januar	��������� Lawinenseminar gemeinsam mit der Bergrettung 

Mittersill/Bramberg und ÖAV Oberpinzgau

o.T.	 �������������� Lawinenkundevortrag bei Sport Breitfuss 

Mittersill, Beginn 19.30 Uhr

06. Januar	��������� Lawinenkunde Praxisteil, Treffpunkt 8.00 

Uhr Stadtplatz Mittersill, Auskunft und An-

meldung Hari Millgrammer

27. Januar	��������� Pisten Skitour zum Maiskogel (Kaprun). 

Aufstieg: ca. 1.000 hm, Gehzeit 2 – 2,5 Std. 

Treffpunkt 18.00 Uhr Parkplatz Talstation,  

Anmeldung Jörg Moosbrugger

07. Februar	�������� Skitour auf den Hörger, Treffpunkt 8.00 Uhr 

Stadtplatz Mittersill, Aufstieg 2 ½ Stunden, 

Anmeldung Hari Millgrammer

24. Februar	�������� Pisten Skitour zum Maiskogel (Kaprun), 

Aufstieg: ca. 1.000 hm , Gehzeit 2 – 2,5 Std. 

Treffpunkt 18.00 Uhr Parkplatz Talstation,  

Anmeldung Jörg Moosbrugger

28. März	 ���������� Ostertour auf den Pihapper, Treffpunkt 6.00 

Uhr Berghof, Aufstieg ca. 3 Stunden, Anmel-

dung Hari Millgrammer

30. April	 ���������� Skitour Sonntagskopf 3196 m Obersulz-

bachtal, Treffpunkt 5.30 Uhr Hopffeldboden, 

Aufstieg ca. 3 Stunden, Anmeldung Hari 

Millgrammer  

Weitere Veranstaltungen, sowie Infos zu den Touren unter  
www.mittersill.naturfreunde.at

Aufgrund guter Erfahrungen in den letzten Jahren werden 
wieder verschiedene Veranstaltungen gemeinsam mit dem ÖAV 
Sektion Oberpinzgau durchgeführt. 

Bei allen Touren ist eine Anmeldung unbedingt erforderlich. 
Erforderliche Mindestausrüstung für die ausgeschriebenen Ski-
touren ist ein funktionierendes VS-Gerät, sowie eine Sonde und 
Lawinenschaufel. Sport Breitfuss stellt für alle Skitouren gratis 
Tourenski mit Fellen und Tourenskischuhe zur Verfügung. Bei 
Bedarf bitte rechtzeitig bei Hari reservieren Tel. 05662 -5858-0.
Wir wünschen Euch einen schönen Winter und freuen und auf 
zahlreiche Teilnahme.

Anmeldung und Auskünfte: Hari Millgrammer (0664-6390662) 
und Jörg Moosbrugger (0664-9624730)

Ortsgruppe Piesendorf
09. Okt. - 12.Okt	���� Jubiläumsausflug „25 Jahre Naturfreunde 

Piesendorf“ nach Kärnten. Ausschreibung 

und Programm erfolgt separat. Anmeldung 

erforderlich 

12. November 	������ Klubabend 19.00 Uhr zum Kartenspielen

21. November	������ Abschlusswanderung. Treffpunkt  15.00 Uhr 

beim Klubheim

12. Dezember	 ������ Traditionelle Adventwanderung. Treffpunkt 

Klubheim  15.00 Uhr

31. Dezember	 ������ Silvesterwanderung auf die Pinzgauer Hütte. 

Treffpunkt  8.00 Uhr Klubheim

 

Ortsgruppe Rauris
Dezember	��������� LVS – Suche und Eingehskitour. Wir gehen 

eine Skitour für Anfänger, im Bereich der 

Hochalmbahnen. Danach üben wir ge-

meinsam die Lawinen-Verschütteten-Suche. 

Platzer Nordfried

31. Dezember	 ������ Silvesterrodeln. Nachmittagsrodeln im schö-

nen Talschluss Kolm Saigurn. Egger Lorenz  

und Antonia

10. Jänner	��������� Gedächtnisskitour Wetterkreuz. Zum Ge-

denken an unseren verstorbenen Funktionär 

Peter Langreiter. Langreiter Rupert

3. Jänner	���������� Mondscheinrodeln im schönen  Talschluss 

Kolm Saigurn. Egger Lorenz und Antonia

13. & 14. Februar	��� Langlaufkurs. geeignet für Anfänger sowie 

Fortgeschrittene. Steger Hans Peter, Egger 

Martina

Februar	����������� Klettern in einer der Pinzgauer Kletterhallen. 

Geeignet vor allem für Anfänger. Rohrmoser 

Andrea, Plössnig Wolfgang

05. März 	���������� Skitour Dachsteingebiet. Rathgeb Bernd

13. März	 ���������� Schneeschuhwandern Märchenkarhütte 

durch die  verschneite Winterlandschaft in 

Kolm Saigurn. Auf der Hütte laden wir euch 

zum Essen ein. Egger Lorenz und Antonia

19. März	 ���������� Sonnblickrennen. Das Skihochtourenrennen 

bis über 3.100m auf den Hohen Sonnblick im 

Nationalpark Hohe Tauern. www.sonnblick-

rennen.at/ Wolfgang Waraschitz

April	������������� Eisstockschießen gegen Bergrettung. Schon 

über 20 Jahren Tradition! Dieses Hochge-

birgsschießen findet in Kolm Saigurn statt. 

Plössnig Wolfgang

April	������������� Klettern Indoor oder Outdoor. Je nach Wet-

terverhältnisse klettern wir in der Turnhalle 
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oder an der Kletterwand Wildbachverbauung. 

Rohrmoser Andrea  und  Plössnig Wolfgang

15. bis 17. April	����� Skihochtourentage westliche Venedigergrup-

pe. Von Prägraten im Virgental gehen wir auf 

die Rostockerhütte (2207 m). Von dort aus 

sind tolle Skihochtouren auf die umliegenden 

Dreitausender möglich (z.B.: Dreiherrnspitze 

3499 m, Großer Geiger 3360 m). Plössnig 

Wolfgang und Rathgeb Bernd.  

Auskünfte und Anmeldung: 
Egger Lorenz & Antonia: lorenz.egger@sbg.at, 0664/1623361 
Langreiter Rupert: b.langreiter@sbg.at, 0664/8200128 
Platzer Nordfried: n.platzer@sol.at, 0664/4128737 
Plössnig Wolfgang: rauris@naturfreunde.at, 0664/3586911 
Rohrmoser Andrea: a.rohrmoser@hotmail.com, 0664/2030117 
Rathgeb Bernd: bernd@spenglerei-rathgeb.at, 0664/8208300 
Steger Hans Peter: h.p.steger@aon.at, 0664/6623121 
Wimberger Thomas: tom.wimberger@a1.net, 0664/2159343 

Ortsgruppe Salzburg

September 2015 bis April 2016: jeden Montag, 19.00 Uhr
„Smovey“-Training 

Training von Fitness- und Mentaltrainer Helmut Gapp. Schwingübun-
gen für die Arme und den Oberkörper, Kreuzbewegungen unter Einbe-
zug der Beine (zur Aktivierung beider Gehirnhälften). „smovey“ eignet 
sich außerdem hervorragend als Trainingsgerät bei ausdauerndem Wal-
ken am Kai links und rechts der Salzach. Mit vernünftiger Bekleidung 
können wir das Outdoor-Training auch den Winter hindurch machen; 
es wird uns bei diesen sanften Bewegungen trotzdem nicht kalt.
Treffpunkt: Naturfreundebüro in der Schießstattstraße; im Lehener 

Park haben wir genügend Platz für Schwingungsübungen.

Kursbeitrag: € 20,00 + € 1,00 für die Benützung der „smoveys“

Anmeldungen: Helmut Gapp, Mobil 0664/4754610, E-Mail: wellness-

trainer@sbg.at oder auf www.salzburg-stadt.naturfreunde.at.

Macht mit, es zahlt sich aus und macht Spaß!!!

Wanderprogramm

Anmeldung bitte rechtzeitig beim Wanderführer, damit die Fahrge-
meinschaften eingeteilt werden können.

Samstag, 10. Oktober 2015, um 10:00 Uhr
Aigener Wald im Herbst für Kinder ab 8 Jahre

Auf der Suche nach Naturmaterialien um ein großes gemeinsames 
Bild zu basteln, durchwandern wir den Aigener Wald. Lustige Spiele 
dazwischen und keine Angst vor Schlamm und Erde sind natürlich 
Voraussetzung.

Treffpunkt: 9:45 Uhr beim Camping Aigen, Weberbartlweg 20, 5026 

Salzburg, Ende der Veranstaltung um ca. 12:30 Uhr, ebendort

Anmeldung: Naturfreunde-Büro Tel. 0662/431635 (Gabriele Mitter-

lehner) oder Tel. 0662/830508 (Johanna Kaindl, Mo-Fr 9-11 Uhr), 

E-Mail: sumo.wm@gmail.com oder über www.salzburg-stadt.natur-

freunde.at/Angebote. Anmeldungen bis einen Tag vorher möglich! 

Kosten: € 5,00 pro Teilnehmer (zu bezahlen am Treffpunkt)

Ausrüstung: Warme Bekleidung, Regenschutz und eventuell warmes 

Getränk

Keine Veranstaltung bei starkem Regen oder einer Teilnehmeran-

zahl unter 5 Personen.

Jugendbetreuung: Wolfgang Mayrhofer und Barbara

Dienstag, 20. Oktober 2015
Gaissau-Lasserbauer-Bergalm

Gehzeit ca. 4,5 Stunden (ca. 300 Hm), mit Fahrgemeinschaft; 
Beitrag: € 5,00 + € 2,00 NF-Beitrag

Treffpunkt: Bahnhof Aigen (Billa) um 8.00 Uhr

Wanderführerin: Christa Helpferer, Mobil 0660/2240053 oder E-Mail: 

pc.h@aon.at

Freitag, 06. November 2015, um 17:30 Uhr
1. Gespenstertreffen am Mönchsberg 

Für Kinder ab 8 Jahre. Wir wandern – auf der Suche nach anderen 
Gespenstern – auf den Mönchsberg zur Richterhöhe und werden bei 
„Nacht und Nebel“ versuchen, einen Schatz zu finden. Wer ist dabei? 
Wichtig ist eine gespenstische Verkleidung und eine Stirnlampe oder 
Taschenlampe. Nicht vergessen, warm anziehen und eventuell warmes 
Getränk mitnehmen.
Treffpunkt: 17:15 Uhr beim Aufgang zum Müllnerbräu (Stiege), Ende 

der Veranstaltung um ca. 20:00 Uhr ebendort 

Anmeldung: Naturfreunde-Büro Tel. 0662/431635 (Gabriele Mitter-

lehner) oder Tel. 0662/830508 (Johanna Kaindl, Mo-Fr 9-11 Uhr), 

E-Mail: sumo.wm@gmail.com oder über www.salzburg-stadt.natur-

freunde.at/Angebote. Anmeldungen bis einen Tag vor der Veranstal-

tung möglich! 

Kosten: € 5,00 für jedes Gespenst (zu bezahlen am Treffpunkt)

Keine Veranstaltung bei starkem Regen oder einer Teilnehmeran-

zahl unter 5 Personen.

Jugendbetreuung: Wolfgang Mayrhofer und Fabian Gerschpacher

Dienstag, 17. November 2015
Loibesbacherhöhe

Von der Tiefbrunnau über die Grögeralm und Schafbachalm zur 
Loibesbacherhöhe. Einkehrmöglichkeit um diese Jahreszeit fraglich 
(Jause und Getränke mitnehmen). Gehzeit ca. 5,0 Stunden (ca. 650 
hm/11 km), mit Fahrgemeinschaft, 
Beitrag: € 4,50 + € 2,00 NF-Beitrag

Treffpunkt: 8.00 Uhr ASKO-Parkplatz Parscherstraße 

Wanderführer: Sigi Stahl, Mobil 0676/6602912, E-Mail: stahl.s@aon.at
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Dienstag, 15. Dezember 2015
Adventwanderung in Goldegg

Goldegg mit Einkehr zum „Krapfenessen“ beim Marcherbauer. Geh-
zeit ca. 3,5 Stunden (ca. 300 hm), mit Fahrgemeinschaft nach Goldegg; 
Beitrag: € 9,50 + € 2,00 NF-Beitrag

Treffpunkt: 8.30 Uhr am Parkplatz hinter Merkurmarkt, Alpenstraße

Wanderführerin: Christa Helpferer, 0660/2240053, pc.h@aon.at

Dienstag, 19. Jänner 2016
Auf den Kolomannsberg

Von Mondsee auf den Kolomannsberg und retour. Gehzeit: ca. 4,0 
Stunden (ca. 620 hm), Achtung: Einkehrmöglichkeit erst im Tal! Mit 
Fahrgemeinschaft: nach Mondsee
Beitrag: € 4,50,- + € 2,00 NF-Beitrag

Treffpunkt : ASKÖ Sportplatz Gnigl Parscherstraße um 9:00 Uhr.

Wanderführer: Sigi Stahl, Mobil 0676/6602912, E-Mail: stahl.s@aon.at

Dienstag, 16. Februar 2016 
Winterwanderung zum Adlgaßwald

Von Einsiedel St. Nikolaus nach Adlgaß zum Frillensee - Adlgaßwald. 
Gehzeit:  ca. 3 Stunden (ca. 250 hm), mit Fahrgemeinschaft nach 
Inzell-Einsiedeln 
Beitrag: € 6,00 + € 2,00 NF-Beitrag

Treffpunkt : um 9.00 Uhr beim Maxglaner Friedhof

Wanderführerin: Christa Helpferer, 0660/2240053, pc.h@aon.at

Dienstag, 22. März 2016
Hoher Götschen nach Kaltenhausen

Von Marktschellenberg über den Hohen Götschen nach Kaltenhau-
sen. Gehzeit:  ca. 4,0 Stunden, (ca. 500 hm), Einkehr in Kaltenhausen
Beitrag: mit RVO nach Marktschellenberg + € 2,00 NF-Beitrag

Treffpunkt : 9.00 Uhr, RVO-Haltestelle am Bahnhof (altes Forum) 

Wanderführer: Sigi Stahl, Mobil 0676/6602912, E-Mail: stahl.s@aon.at

Wintersport

6. - 10. Jänner 2016
Wintersportwoche auf der Seiseralm in Südtirol

Eine Woche Schifahren, Schitouren, Langlaufen oder andere sportli-
che Aktivitäten (tägliche Langlaufkurse, eine geführte Schneeschuh-
wanderung, tägliche QiGong- und smovey-Kurse) auf über 80 km 
Loipen und 60 Pistenkilometer.
Unterkunft: Ritterhof, 3/4-Pension (4-5 Gang Menü oder Themenbuf-

fets, Glühweinumdrunk mit Maroni auf der Terrasse )

Preis:  4 Nächte im DZ inklusive Bustransfer € 595,00 bei bei einer 

Mindest-Teilnehmerzahl von 10 Personen (ab 17 Personen € 526,00) 

Nicht im Preis inbegriffen sind Getränke und Liftkarten.

Reisebegleiter: Helmut Gapp, staatlich geprüfter Langlauftrainer, 

smoveyCOACH, QiGong-Übungsleiter. Tel. 0664/4754610, 

wellnesstrainer@sbg.at

ANMELDESCHLUSS IST DER 31.10.2015!

Reisen

Montag, 25. April bis Donnerstag, 28. April 2016.
Frühling am Gardasee

Voraussichtliches Programm: Besuch Verona mit Führung, Mantua 
(Mini Kreuzfahrt auf dem Fluß Mincio), nach Gardone, (Botanischen 
Garten) usw. 
Abfahrt: am Montag, 25. April 2016 Sbg. Bahnhof  7:30 Uhr, Lehen 

7:40 Uhr, Maxglan 7:50 Uhr.

Unterkunft: **** Wellnesshotel „Royal Village“ in Limone sul Garda mit 

Halbpension (Beim Abendessen Getränke inklusive! Wein, Limo, Bier)

Preis:  pro Person im Doppelzimmer € 344,00 (Preis pro Person im 

Einzelzimmer € 419,00). Anzahlung bei Anmeldung (im NF. Büro) 

€ 150,00 (Restzahlung bis Anfang April 2016).

Im Preis inbegriffen: Bus (Scharinger Reisen), Mauten, Parkgebüh-

ren, Hotel mit Halbpension, Schiffsausflug am Gardasee und Mincio 

Fluß, Führung in Verona und Sirmione, Eintritt Botanischer Garten 

von Andre Heller, Würstel und 1 Getränk bei Anreise.

Mindestteilnehmer: 40 Personen!

Mittwoch, 15. Juni bis Sonntag, 19. Juni 2016
5 Tages Ausflug an Rhein und Mosel

Die Gegend von Mosel und Rhein mit seinen schönen Orten, Burgen 
und Schlössern, steil aufragende Weinberge ist immer eine Besichti-
gung wert. Voraussichtliches Programm: Trier, älteste Stadt Deutsch-
lands. Besichtigung (mit Führer) von Kaiserthermen, Kolosseum, Dom 
St. Peter, Schloss mit Park, Altstadt, Porta Nigra u. a. Rückfahrt entlang 
der Mosel, Bummel in einigen Orten, eventuell Wanderung zur Burg 
Metternich in Beilstein (alte Fachwerksbauten). Fahrt nach Moselkern. 
Wanderung zur Burg Eltz (v. 1157, bis heute unversehrt). Nachmittags 
ein Schiffsausflug (durch Schleusen) von Beilstein nach Cochem. Bum-
mel, Kaffeepause oder eventuell eine Wanderung zur Alten Reichsburg. 
Zwei-Flüsse-Stadt Koblenz, Schifffahrt Mosel/Rhein oder Ausflug Feste 
Ehrenbreitstein. Nachmittags Fahrt entlang des Rheins, vorbei an vie-
len Burgen und Schlössern zur Loreley (sagenumwogener Felsen).
Abfahrt: Mi. 15. Juni 2016 von Salzburg Bhf (Forum) 6.30 Uhr , Le-

hen (Altes Stadion) 6.40 Uhr, Maxglan (Hans-Schmid-Platz) 6.50 Uhr.

Unterkunft: Hotel „Vergissmeinicht“ in Ellenz/Poltersdorf an der Mosel

Preis:  pro Person im Doppelzimmer € 449,00 (Preis pro Person im 

Einzelzimmer € 499,00). Anzahlung bei Anmeldung (im NF. Büro) 

€ 150,00 (Restzahlung bis Anfang Juni 2016).

Im Preis inbegriffen: Bus, Mauten, Parkgebühren, Hotel mit Halb-

pension, Schiffsausflug auf der Mosel, Führung in Trier, Weinprobe, 

Würstl und ein Getränk bei Anreise.

Reisebegleiter: Rippl Ferdinand
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Ortsgruppe Schwarzach
Ende Jänner	 ������� Wanderung mit Hans Lechner zur Kathi-Alm.

Februar	����������� Naturfreunde Eisschießen

Ende März	��������� Wanderung mit Hans Lechner zur Vogei-

Hütte.

Interessenten am Alpinen Skirennen bitte mit Herrn Hermann 
Unterrainer in Verbindung setzen. Tel. 06415/7837

Das Winterprogramm Schneeschuhwandern und Skitouren wird 
im Schaukasten bekanntgegeben. 

Ortsgruppe Strobl
Jänner	������������ Jahreshauptversammlung

Jänner	������������ Skitour Tauplitz - Roßkogel 1890 m                             

Laimer Franz

Jänner	������������ Eisstockschießen für Kinder und Erwachsene

Jänner	������������ Schneeschuhwanderung  Vormauer 1450 m                 

Schöndorfer Hilde

Februar	����������� Familienskitag. Schöndorfer Stefanie

Februar	����������� Schneeschuhwanderung Breitenberg 1260m               

Schöndorfer Hilde

März	������������� Skitour  Sölktal Deneck 2433 m wahlweise 

Schafdach Spitze 2314 m. Laimer Franz

März	������������� Rodeln für Kinder und Erwachsene

April	������������� Rundwanderung Traunkirchen - Baalstein- 

Hochsteinalm - Traunkirchen 

Schöndorfer Hilde

Kontakt: 
Schöndorfer Hilde   	 0664 6415479 
Schöndorfer Stefanie 	 0664 1303000 
Laimer Franz       	 0664 3143855

Die Termine und Details-Infos werden rechtzeitig unter www.
facebook.com/NaturfreundeStrobl , im Schaukasten und per 
SMS bekannt gegeben.

 

Ortsgruppe Taxenbach
20. Dezember	 ������ Leichte Skitour als Vorbereitung für die Tou-

rensaison (Ausrüstungscheck, VS-Übungen, 

Schneebeurteilung - Ausrüstung kann zum 

Teil geliehen werden)

10. Jänner	��������� Schneeschuhwanderung Bodenhaus - Kolm-

Saigurn	

07. Februar:	�������� Skitour Breitebenkopf / Wolfbachtal

06. März	 ���������� Skitour Taghaubenscharte / Dienten

April/Mai	 ��������� hochalpine Skitour – (Infos folgen)

Weitere Skitouren sowie hochalpine Touren werden kurzfristig - 
je nach Schnee- und Wetterlage - ausgeschrieben!

Alle Veranstaltungen werden mit Infos rechtzeitig in unserem 
Schaukasten und bekannt gegeben!

Auskünfte bei Buchner Hans, 0664/1971822 

 

Ortsgruppe Zell am See
17. Oktober	�������� Schöpsernes Essen – Gasthof Kröll. Anmel-

dung bei Andy erforderlich

26. Oktober	�������� „Gemeinsam gesund bewegen –Tag“. Genaue 

Ausschreibung in den Schaukästen

3. Dezember	 ������� Nikolausfeier im Vereinslokal.

8. Dezember       	 ���� Besuch eines Adventmarktes 

7. Jänner	���������� Heimabend mit Jahresrückblick. Vereinslo-

kal 19:30 Uhr – bitte Fotos auf  Datenträger 

mitbringen.

9. Jänner	���������� Fahrt zum Erlebnisberg Naglköpfl

23. Jänner	��������� Familienschitag auf der Schmittenhöhe

Februar	����������� Eisstockschießen in Schüttdorf

21. Februar	�������� Schneeschuhwanderung 

12. März	 ���������� Winterwanderung Maria Kirchental

19. März	 ���������� Kegeln für Jung und Alt

26. März	 ���������� Schitag

23. April	 ���������� Frühlingswanderung ins Blaue

5. Mai	 ������������ Muttertagsfeier – Vereinslokal 19:30 Uhr

15. Mai	����������� Radtour Fusch – Bad Fusch 

Jeden 1. Donnerstag im Monat: Heimabend im Vereinslokal, ab 19.30 Uhr

Jeden Mittwoch: Turnen. Hauptschule, Turnsaal 1,Beginn 18.15 Uhr.

Genaue Angaben zu den Veranstaltungen erfolgen im Winter-
programm der Ortsgruppe Zell am See und in den Schaukästen 
oder auf der Homepage: www.zell-a-see.naturfreunde.at

Bei Fragen und Anregungen:  
Vorsitzender Andy Wimmreuter  Tel: 0664/4646164 
Stv. Vorsitzende Ingeborg Gruber  Tel.0664/4137733  
Ansprechperson für Heimabende:  
Hans Gasteiger  Tel.0664/6535318

Unser aktuelles Programm findet ihr auch 
unter www.salzburg.naturfreunde.at
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Über luftige Höhen nach Gastein
Vom Malta Tal hoch alpin - von Hütte zu Hütte nach Gastein!

Eine lustige und unternehmungsfreudige Gruppe von 7 Teil-
nehmerInnen + Pepo Helpferer als Führer begaben sich von 
3.-7. August 2015 auf die Trekkingtour und wurden am ersten 
Tag bis zum Anstieg zur Kattowitzerhütte 2321m gefahren. Die 
schweren (9-12kg) Rucksäcke wurden stöhnend angeschnallt 
und los ging’s um nach zirka 3 Stunden die Hütte zu erreichen. 
Nach kurzer Suppenrast war der Große Hafner 3076m unser 
Ziel und nach anstrengender Blockkletterei erreichten wir 
den Gipfel. Beim Abstieg machten wir noch Tiefblicke zu den 
beiden Rotgüldenseen und der nicht sehr einladenden Wast-
lkarscharte (Ein Felssturz hatte die Seile mitgerissen). Nun 
erwartete uns der lustige Hüttenwirt schon, servierte uns ein 
herrliches Abendessen und bei einem Bier ließen wir diesen 
herrlichen Tag ausklingen.

Am nächsten Tag starteten wir zu unserem nächsten Ziel zum 
Kölnbreinstausee 1890m und nach ca. 5 Std. erreichten wir 
die Osnabrückerhütte 2016m die am Fuße der Hochalmspitze 
einen überaus wichtigen Standort hat. Schon sehr beeindru-
ckend so nahe an der Tauernkönigin zu logieren und ihre gan-
ze wilde Schönheit genießen zu dürfen! 

Gestärkt und voller Tatendrang stiegen wir am nächsten Mor-
gen zum Fallboden auf, um von da zur Großelendscharte 
2674m zu gelangen. Schneefelder, Gletscherseen, Randklüfte 
und Bergbäche waren unsere Begleiter, es war eine fantasti-
sche Bergwelt in der wir uns bewegten! Nach einer kurzen 
Rast wanderten wir in Richtung Hannover Haus 2630m um 
aber vorher noch schnell den kl. Ankogel 3096m zu besteigen. 
Für sechs Gipfelstürmer war das wieder ein perfekter Gipfel-
Genuss, nach insgesamt zirka 7 Stunden waren alle wieder 
im Hannover Haus vereint, bei dem wir den gemütlichen 

Abend bei Schweins-
braten, Bierchen, und 
vom Wirt spendierten 
Schnapsel lustig aus-
klingen ließen. Ein gut 
sieben stündiger An-
stieg zur Hagenerhütte 
hatten wir am nächs-
ten Tag zu bewältigen. 
Bei 9 Grad stapften 
wir los und erreichten 
das schon in der Son-
ne liegende Luggetörl 
auf 2379m von wo es in 
weiten Bogen zum klei-
nen Tauernsee und wei-
ter zur Mindenerhütte 
2431m ging. Beeindru-
ckend immer wieder die 
Vielfalt der Flora und 
steilen Bergflanken die 
sich uns auftaten. End-
lich erreichten wir nach 
zirka 7 Stunden die Ha-
generhütte 2448m die 
im neu renovierten Glanz ein tolles Bild bot. Der Strapazen 
noch nicht genug wurde noch der Greilkopf 2581m von allen 
bestiegen. Frisch geduscht und angenehm müde machten wir 
es uns auf der Sonnenterasse bequem und abends in der Hütte 
war Gemütlichkeit pur zu spüren. Für den letzten Trekking-
tag hat sich Pepo für uns etwas Besonderes ausgedacht – und 
zwar den Vorderen Geißlkopf 2974m. Schon beim Anblick 
dieser imposanten Bergformation wussten wir dass die Hän-
de zum Einhalten von Nöten waren. Doch Pepo führte uns 
souverän zum Gipfel wo uns ein wunderschönes Aluminium-
kreuz erwartete. Ein freudiges Berg Frei und glücklich da oben 
zu stehen war für alle ein wunderschönes Erlebnis! 	  
Der Abstieg verlangte noch einmal äußerst konzentriertes 
Klettern, aber alle kamen gut und unversehrt wieder unten an, 
auf der Hütte angekommen genussvoll eine Suppe verspeist 
und ein letzter Blick noch auf die Bergwelt und schon stiegen 
wir zu unserem Endpunkt dieser traumhaften Trekkingtour 
nach Sportgastein ab. 

Einen wirklich gebührenden Dank an unseren Führer Pepo, 
an die Perfektion der Durchführung und das alles so wunder-
bar geklappt hat! Ein Dankeschön auch an die überaus nette 
Gruppe: Christine O., Johanna, Christa, Christine St., Man-
fred, Sigi, Sepp. � Christa Helpferer
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Venediger Höhenweg vom 23. bis 26. Juli

Am 1. Tag ging es bei 30 Grad auf die 
wunderschön gelegene und auch sehr toll 
ausgestattete Niljochhütte. Nach einer 
kurzen Rast marschierten wir noch auf 
den „Esel“. Am Weg dorthin blühten eine 
große Anzahl von Edelweiß neben dem 
Wanderweg. 

Am 2. Tag erreichten wir nach 2 ½ Stun-
den die Bonn Matreier Hütte. Eine Grup-
pe ging auf den Säulenkopf und der Rest 
der Teilnehmer unternahm eine Wande-
rung auf dem Göfflersboden.

Nach einer kurzen Nacht ging es dann 
am 3. Tag bei bedecktem Himmel Rich-
tung Eisseehütte. Wir stiegen auch noch 
zum wunderschön gelegenen, dunkeltür-
kisblauen Eissee auf. Dann ging es Rich-
tung Sajathütte. Das Wetter wurde auch 
immer schöner und wir hatten eine gran-

diose Aussicht auf die Lasörlinggruppe. 

Der 4. Tag hätte nicht schöner sein kön-
nen. Bei wolkenlosem Himmel ging eine 
Gruppe auf die rote Säule und die ande-
ren Teilnehmer auf die Sajatscharte. Da 
der Übergang zur Johannishütte wegen 
Steinschlag gesperrt war gingen wir über 
den Blumenwiesenweg nach  Bichl und 
fuhren mit dem Taxi zum Ausgangs-
punkt unserer Wandertour zurück.

Wir waren wieder mal eine sehr nette 
Truppe (8 Damen und 1 Mann – er war 
der Hahn im Korb) die viel Spaß hatte, 
viele Eindrücke sammelte und vor allem 
gut harmonierte. Ich bedanke mich bei 
allen Teilnehmern für die Teilnahme und 
vor allem bei Susanne Morawetz , meiner 
zweiten Wanderführerin.
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Ortsgruppe Kaprun
Hofpürglhütte Klettercamp – ein Erlebnis für Jung und Alt

Vom 3. bis 5. Juli betreute unser Kapruner Übungsleiterteam 6 Kinder und 12 
Erwachsene beim Klettertraining auf der Hofpürglhütte. Auch wenn das Dach-
steinmassiv nicht gerade die nächste Destination für uns Kapruner ist, ist vom 
Ambiente und den Klettermöglichkeiten wahrlich ein lohnendes Ziel. 

Von der Hofpürglhütte, die am Fuße der Bischofsmütze liegt und vom Park-
platz in 1 ½ Stunden leicht erreichbar ist, geniest dabei einen traumhaften Aus-
blickund wird auch vor Ort wunderbar versorgt. Das macht sie schon zu einem  
attraktiven Ziel, die unzähligen vom Hüttenwirt Heinz Sudra liebevoll errichteten, 
gut betreuten Kletterrouten machen diesen Platz zum Kletterparadies für Jung und 
Alt, für Könner und Anfänger. Es ist einfach für jeden etwas da: einfache kurze Rou-
ten liegen neben anspruchsvollen und auch Mehrseillängen können gewählt wer-
den! Wie ihr den Fotos entnehmen könnt, Klettern verbindet, Klettern macht Spaß. 
Jedoch nicht vergessen: wir sind in der Natur und da heißt es schon auch aufpassen, 
wohin man tritt, damit der Kontakt mit einer Kreuzotter auch zu einer interessanten  
Begegnung wird. 

Das traumhafte Wetter, die neuen Klettererfahrungen, die gute Versorgung auf der 
Hütte und der Spaß miteinander haben die drei Tage zu einem unvergesslichen 
Erlebnis gemacht.

Ortsgruppe Rauris
Naturfreunde-Märchenkar-Kin-
dercamp 2015

Strahlend schöne Sommertage mit viel 
Gelegenheit für traumhafte Bergtouren 
durfte unser Team gemeinsam mit 12 
Kindern rund um die Märchenkarhütte 
erleben. Neben gemeinsamen Spielen 
in der Natur hatten wir auch eine große 
Tour über die Bockhartscharte auf den 
Silberpfennig (2.600m) auf dem Pro-
gramm. Für viele der kleinen Bergstei-
ger der erste „richtige“ Gipfel und eine 
großartige Leistung, die auch angemes-
sen belohnt werden sollte. So konnten 
wir ein Bad im Bockhartsee genießen 
und wurden auf der Hütte von Anita 
Platzer kulinarisch verwöhnt.  Weite-
re Tage voller Erlebnisse, dem Aufstieg 
zum Neubau, dem Tauerngoldrund-
wanderweg, Interessantem zu Bergbau 
und Naturkunde, kniffligen Seilspielen, 
Fliegenden Füchsen und gemütlichen 
Hüttenabenden folgten.  Am Abend des 
4. Tages waren alle ein bisschen traurig, 
dass es schon zu Ende war – und trotz-
dem froh, am Bodenhaus von Mama 

und Papa empfangen zu werden. So soll 
es sein, und so freuen wir uns schon 
sehr auf das nächste Jahr. Andrea Rohr-
moser & Team

PS.: Ich möchte mich sehr herzlich bei meinem 
Team bedanken, ohne das eine solche Veranstal-
tung über mehrere Tage nicht möglich wäre. Viele 
Helfer, die für uns Rucksäcke voller Lebensmittel 
getragen, Kuchen gebacken und in letzter Minute 
als Betreuer eingesprungen sind haben uns groß-
artig unterstützt. Herzlichen Dank auch wie in je-
dem Jahr an Sophie und Sepp auf der Gainschnigg-
Alm – für Unterschlupf, Depot und Durstlöschen!Ortsgruppe Piesendorf

Bergtour in Osttirol

Am Samstag den 11. Juli bei  wunder-
schönem Wetter ging die Fahrt nach 
Matrei in das Virgental bis zum Parkplatz 
Ströden. Im Angesicht der Eisriesen von 
Dreiherrn-, Simony-, Malhamspitze und 
des Großen Geigers führte der Weg über 
die Stoanalm durch das Maurertal, über 
wunderschöne Almblumenwiesen zur 
Essener-Rostocker Hütte (2208m) und 
weiter zum Simonysee. Es war wieder 
eine gelungene Bergtour unter Führung 
von Sepp Schernthaner.�  
Berg Frei! Ortsgruppe Piesendorf
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Ortsgruppe Mittersill
Tourentage in der Silvretta

Ende März veranstalteten die Natur-
freunde Mittersill wieder ein 4-tätiges 
Tourenevent. Stützpunkt war die Hei-
deberger Hütte in der Silvretta. Das zu 
Beginn wechselhafte Wetter besserte 
sich schlagartig und so konnten wieder 
zahlreiche schöne Touren durchgeführt 
werden. Besonderer Dank gilt unseren 
Tourenführern Sepp Hacksteiner, Andi 
Hochkogler und Hannes Mitteregger.

Ehrung für Langzeitobmann  
Helmut Erlach

Die Naturfreunde Mittersill feiern heu-
er ihr 60 jähriges Bestandsjubiläum. Bei 
der Hauptversammlung konnte eine be-
sondere Ehrung durchgeführt werden. 
Helmut Erlach erhielt das goldene Ver-
dienstzeichen der Naturfreunde Öster-
reich. Der Vertreter der Landesleitung 
Salzburg Andi Wimmreuter bedankte 
sich im Namen der Naturfreunde bei 
Helmut Erlach für seine über 30 jährige 

verdienstvolle und umsichtige Führung 
als Obmann der Naturfreunde Mittersill. 
Wir wünschen unserem Helmut weiter-
hin  Gesundheit und noch viele schöne 
Berg- und Skitouren. 

Foto v.l.n.r.: Jörg Moosbrugger, Vizebürgermeister 
Volker Kalcher, Helmut Erlach Andi Wimmreuter, 
Harald Millgrammer

Ortsgruppe Strobl
Müllsammelaktion 

Am 16. April haben wir, die Orts-
gruppe Strobl, die Müllsammelaktion 
durchgeführt. Eine kleine Gruppe von 
5 Erwachsene und 5 Kinder sammel-
ten 5 große Säcke Müll. Die Kinder wa-
ren mit großen Eifer dabei. 	  

Neue Brücke am Postalmsteig

Die Strobler Naturfreunde errichteten 
unter Wegwart Manfred Grabner eine 
neue Brücke über den Toidlbach am 
Postalmsteig von Strobl auf die Postalm. 
Die Konstruktion aus massiver Läche ist 
wie die alte Brücke ausgeführt und 10,5 
Meter lang. Unterstützung bekamen die 
Naturfreunde vom Tourismusverband 
und der Gemeinde Strobl, sowie  vom 
„Langer- und Schärferbauer“ beim Auf-
seilen der Traghölzer. Die Strobler Na-
turfreunde erhalten und betreuen die 
Gipfelanstiege (ca. 120 Kilometer) auf 
dem Strobler Gemeindegebiet, von Berg-
werks-, Retten-, Rinnkogel, Braunedel, 
über Sparber, Bleckwand bis hinauf zu 
Pitscherberg,Osterhorn und Hohen 
Zinken. Die jährliche über 300 Arbeits-
stunden fürs Ausschneiden, Angraben, 
Markieren, Ausschildern und Versichern 
durch Eisenleitern, Stifte und Seile sind 
von Mai bis Oktober zu leisten.

Weitere Unternehmungen

Bergtour von St.Bartholomä über den 
Rinnkendlsteig zur Archenkanzel und 
Kührointhütte. Über Grünstein und 
Grünsteinhütte zurück zum Königssee. 

 70 km lange Radtour vom Ödensee 
nach Mitterndorf zur Viehbergalm, 
durch die Öfen nach Gröbming. Retour 
entlang dem Salzastausee.  Gratwan-
derung über die Drei Brüder: Breitkopf, 
Schaflkopf und Stolzkopf.  Familien-
wanderung zur Koppenbrühlerhöhle 
und zur Koppenwinkellacke (Bild).

Ortsgruppe Taxenbach: Schneeschuhwanderung

Unsere jährliche Schneeschuhwanderung 
führte uns heuer in das hintere Rauriser-
tal . Vom Bodenhaus über den gut ma-
kierten Schneeschuhtrail, ging es nach 
Kolm Saigurn zum Naturfreunde Haus.

Wir kehrten bei Hermann ein, stärkten 
uns bei gutem Essen und Getränken,  zu-
rück fuhren wir mit Leihrodeln wieder 
zum Bodenhaus.
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Ortsgruppe Tenneck-Werfen
Generalsanierung des Vereinsheims (Mühle)

Da die alte Einrichtung schon in die Jah-
re gekommen ist, und dementsprechend 
verschlissen war, wurde bei der Vor-
standssitzung im März 2015 beschlossen 
eine Generalsanierung durchzuführen.
Nach einer kurzen Planungszeit und 
Gesprächen mit der Gemeinde Werfen 
wurde Anfang Juni mit der Auskernung 
des Vereinsheims und der Anfertigung 
der Sitzbank begonnen. Eine neue Multi-
mediaanlage und Beleuchtung wurde in-
stalliert.Der Raum wurde neu ausgemalt 
und mit einem Wandgemälde samt Na-
turfreundelogo verschönert. Kurzfristig 
wurde auch noch ein neuer Bodenbelag 
verlegt. Zum Schluss wurde noch die Bar 
neu verkleidet und der Veranstaltungs-
raum mit neuen Tischen und Stühlen 
komplettiert. Der gesamte Umbau wur-
de aus Eigenmittel der Naturfreunde 
Tenneck – Werfen und einer großzügi-

gen Subvention der Gemeinde Werfen 
finanziert. Besten Dank an die Gemein-
de Werfen und insbesondere an Herrn 
Bürgermeister Mag. Hannes Weitgasser 
und Amtsleiter Herrn Stefan Winter für 
die Unterstützung. Danke sage ich an: al-
len freiwilligen Helfern, unsere Tischler 
Franz und Sepp und die Maler Robert 
und Gehard. Besten Dank auch an Herrn 
Mag. Rudolf Weinberger, der uns die 
Tischlerwerkstätte des ESW zur Verfü-
gung gestellt hat. Danke an die Firma Rei-
co Rudi Huber mit Kurt Höllerer (Boden 
und Polsterung) und ein herzliches Dan-
keschön an Frau Hildegard Gschwandtl 
von der Firma XXX-Lutz – Bischofshofen 
für die fachliche und herzliche Beratung 
bei den Vorhängen. Ich bin der Meinung, 
dass sich der Finanzielle und Arbeitsin-
tensive Aufwand für dieses neue schö-
ne Vereinsheim gelohnt hat und wir es 

viel für gemütliche und gemeinschaft-
liche  Veranstaltung der Naturfreun-
de und der Gemeinde nutzen werden.  
Hartmut Mayer, Obmann

Ortsgruppe Salzburg
Naturfreunde-Reise in die „Ostschweiz“ vom 27. bis 31. Mai 2015

Gute Stimmung herrschte, als 48 Naturfreunde Salzburg in 
Richtung Schweiz - über Lofer, Innsbruck (Mittag), Landeck, 
Arlberg, Liechtenstein – verließen. In Davos (Graubünden), im 
****Kongresshotel wurde für die 5 Tage Quartier bezogen und 
waren alle gut verpflegt.

Donnerstag, 28. Mai (bei schönem Wetter): mit dem Bernina 
Express (eigener Waggon) von Pontresina über den Berninapass 
2328m, vorbei am Lago Nair und Lago Bianco, Alp Grüm nach 
Posciavo. Mittagspause im Restaurant Croce Bianco. Rückfahrt 
mit dem Bus über Samedan, Susch, Flüelapass 2383m (tiefster 
Winter) nach Davos.

Freitag, 29. Mai: fuhren 33 Personen mit dem Glacier Express 
von Chur durch die Rheinschlucht, über den Oberalppass 
2044m nach Andermatt. Der Rest fuhr mit dem Bus über Laax, 
Flims, Disentis, Oberalppass nach Andermatt. Mittagessen im 
Restaurant Badus. Geplante Rückfahrt über Altdorf (Wilhelm 
Tell), Zürichsee, Walensee, war wegen eines Felssturzes nicht 
möglich. Dafür Besichtigung der Via Mala (Schlucht vom 
Rhein), Kirche St. Martin in Zillis und Schinschlucht (Albula).

Samstag, 30. Mai: Fahrt über Klosters, Landquart nach Chur 
mit Besichtigung Bischöfliches Schloß, Kathedrale Sta. Maria 
Himmelfahrt, Rathhaus, Altstadt. Nachmittags Fahrt mit der 
Arosa Bahn (wieder eigener Waggon) von Chur hinauf nach 
Arosa, von 595m auf 1775m.

Sonntag, 31. Mai: Heimreise über Flüelapass, Engadin, Lan-
deck, Innsbruck, Vomp (Mittag), Rosenheim, Salzburg.

Der Vorstand der Naturfreunde Salzburg-Stadt und Reiseleiter 
Rippl Ferdinand bedanken sich für die zahlreiche Beteiligung, 
Disziplin, Pünktlichkeit und den Humor und würden sich über 
wieder so zahlreiche Beteiligung bei einem der nächsten Aus-
flüge freuen.



Aqua Salza 
Möslstraße 199
A-5440 Golling
Telefon +43-6244/20040-0
Telefax +43-6244/20040-44

www.aqua-salza.at

BADELANDSCHAFT

WELLNESS & BEAUTY

SAUNAPARADIES

SAUNAGARTEN

SONNENTERRASSE 

LOUNGE

INFRAROTKABINEN

AQUAKURSE

KINDERWELT

SCHWIMMSCHULE

VERANSTALTUNGEN

KINDERGEBURTSTAGE

EVENTS

AQUA SALZA GOLLING
NATÜRLICH WOHLFÜHLEN – VOR DEN TOREN SALZBURGS

Dieser Gutschein ermäßigt bis zum 15.12.2015
bei Vorlage an der Kasse den Eintrittspreis auf
alle Standardtarife für die Badelandschaft
(3 Std. oder Tageskarte) oder das Saunapara-
dies (4 Std. oder Tageskarte) einmalig um 
5,- Euro. Nur 1 Gutschein pro Person. Keine Bar-
auszahlung und Kombination mit sonstigen
Rabatten der Aqua Salza Geldwertkarten oder
Aktionen möglich.

5EuroGUTSCHEIN
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Naturfreunde Österreich – Landesorganisation Salzburg, Schießstattstraße 11, 5020 Salzburg. Tel. 0662/43 16 35 · Fax: -75 · Email: salzburg@naturfreunde.at


